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Sportempfang
Bgm. Dr. Hans Lintner, Sportreferent 
StR Mag. Matthias Zitterbart, die 
Vizebgm. und Mitglieder des Sportaus-
schusses beim Sportempfang mit Rein-
hold Spitzer, 4 facher Weltmeister in 
der Vogelzucht. 78 EinzelsportlerInnen 
und 20 Mannschaften wurden beim 
Sportempfang der Stadt geehrt.

Der Frühling lockt ins Freie 
- im Bild die Kinder des 
Lore-Bichl-Kindergartens, 
die in den Hochbeeten 
schon die ersten Pflanzen 
für eine gesunde Jause ein-
gesetzt haben und sie nun 
beobachten und pflegen.
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Mit Maibaumkraxeln in den Frühling
Am 1. Mai findet von 10-17 Uhr am Schlaghaufenplatz in Schwaz das Mai-
fest des Traditions-Trachtenvereins Almrausch Sölleite statt. Für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt. Am Nachmittag werden die Musikanten „Man-
fred und Roman aus dem Zillertal“ aufspielen. Auf zahlreiches Kommen 
freut sich der Trachtenverein Almrausch Sölleite Schwaz.

Erstkommunion in der 
Pfarre Maria Himmelfahrt

Kinder des Lore-Bichl-Kindergartens im Mathoi-Garten

Frühlingserwachen in Schwaz
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Palmsonntag in der Pfarre St. Barbara



Liebe Schwazerinnen 
und Schwazer

IMPRESSUM. M, H und V: Stadtgemeinde Schwaz, Franz-Josef-Str. 2, Schwaz, Tel. 05242/6960-209, Gesamtbetreuung: Barbara Wildauer, Kom-
munEkation, Telefon 0680/2349345, Fotos: Stadtgemeinde Schwaz, Chronik. Druck: Konzept Druck & Design Leitner, Innsbruckerstr. 47, Schwaz, 
Telefon 05242/63290. Die nächste Rathausinfo erscheint am Do, 24.5.2018, Redaktionsschluss: Di, 8.5.2018

Der Frühling führt uns nun wieder hinaus auf die Fluren und die Wanderwege, in unsere Parks und Freizeitanlagen, 
die von der Stadtgärtnerei und unserem Forstbetrieb nach einem langen Winter wieder fit gemacht werden.

Neuer Rundwanderweg Oradour. Im Osten von Schwaz haben wir mit der Anlage des neuen Rundwanderweges ab 
der Bergwerkstraße nach Oradour einen neuen Erholungsraum erschlossen und mit Verweilzonen ausgestattet. In den 
nächsten Wochen werden Verweilzonen geschaffen und eine Abgrenzung zur Landesstraße hergestellt.
Derzeit arbeiten wir daran, die Promenade zwischen der Steinbrücke und dem Lidl-Kreisverkehr direkt am Inn zu 
gestalten, um auch dort den Wanderweg attraktiv und als Erholungsraum zu gestalten.

Leinenpflicht. Für Hunde gilt wieder bis zum November Leinenpflicht auf den Feldern. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass die Hygiene auf den Feldern und damit die Produktion von Nahrungsmitteln gewährleistet bleiben. Leider 
gibt es unter den Hundehaltern immer wieder einige, die sich an die Regeln nicht halten. Die Einhaltung der Regeln 
wird von unserer Exekutive kontrolliert, um ein positives Miteinander zu gewährleisten. 

Mathoi-Garten. Seit Ostern ist der Mathoi-Garten wieder während des Tages von 8 bis 18 Uhr für alle Erholungssu-
chenden geöffnet. Es ist ein Raum der Ruhe und Erholung und wird auch von unseren Schulkindern und den Kinder-
gärten genutzt.

Funcourt und Spielplätze Königfeld und Psennerstraße. Die beiden Funcourts im Königfeld und an der Psennerstra-
ße sowie die neu gestalteten Kinderspielplätze bieten unseren Kindern und Jugendlichen bis zum 16. Lebensjahr einen 
ansprechenden und attraktiven Lebens- und Erholungsraum und dienen besonders den Familien als Ort der Begeg-
nung und der Bewegung. Ältere Jugendliche finden in den Sportplätzen unserer Stadt die entsprechenden Angebote 
vor. Auch hier ist die Einhaltung der Regeln wesentlich für ein gutes Zusammenleben und –wirken zwischen dem 
Wohnumfeld und den Benutzern unserer Anlagen. 

Schwimmbad. In den nächsten Tagen öffnet wieder unser Schwimmbad. Mit neuen technischen Anlagen und einem 
neuen Kabinentrakt starten wir in die Sommersaison und können wieder zusätzliche Angebote zur Verfügung stellen.

Stadtwerke. Mit 1. April wurde nach dem pensionsbedingten Ausscheiden des langjährigen Geschäftsführers DI 
Helmut Mainusch Herr DI Karl-Heinz Greil zum neuen Geschäftsführer bestellt und hat seine Arbeit angetreten. Die 
Stadtwerke leisten wesentliche Arbeit im Bereich der Daseinsvorsorge in allen Feldern der Wasserversorgung, der 
Abwasserentsorgung sowie der Strom- und Internetanbindung und sind ein wesentlicher städtischer Betrieb für uns 
alle. Fragen und Anliegen in all diesen Bereichen können über die Servicelinie der Stadtwerke Schwaz oder über die 
Rathausinformation – im Erdgeschoß des Rathauses genutzt werden.

Vandalismus. Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass in den Nachtstunden und besonders am Wochenende 
Vandalenakte passieren. Betroffen sind teilweise Spielplätze, Parks und das Umfeld des Lahnbachs. Die Stadtpolizei 
ist gemeinsam mit weiteren Exekutivorganen beauftragt, die Ordnung und das Ruhebedürfnis der Bevölkerung sowie 
mutwillige Zerstörungen und aggressives Verhalten sicherzustellen bzw. zu bekämpfen. Ich bitte alle, wenn sie solche 
Vorgänge erleben und sehen, Anzeige zu erstatten, damit wir entsprechende Schritte setzen können.

Allen wünsche ich schöne erste Frühlings- und Sommertage und lade Sie ein, die vielen neuen Angebote in unseren 
Freizeit- und Erholungsparks zu genießen. Es gibt für alle Altersgruppen – von Kindern über die Jugend bis SeniorIn-
nen - ein buntes Angebot für Spaziergänge, um einfach mal die Seele baumeln zu lassen oder Spiel, Sport und Freizeit 
in der Natur zu genießen.

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Hans Lintner



Sportempfang der Stadt Schwaz
Am 17. April 2018 füllte sich der Silbersaal Schwaz mit einer 

großen Menge an erfolgreichen Schwazer SportlerInnen, 
Trainern, Betreuern und Funktionären. Gefeiert wurden zahlrei-
che sportliche Erfolge 2017/18 – ausgezeichnet werden jedes 
Jahr beim Sportempfang Einzel- und Mannschaftssportler, die ei-
nen Tiroler Meister, Österreichischen Meister bzw. internationale 
Erfolge erreichen konnten.
Mehr als 40 Sportvereine bieten in Schwaz ein sehr breites sport-
liches Betätigungsfeld, das vom Spaß an der Bewegung bis zu 
Leistungssport reicht. Sportreferent Mag. Matthias Zitterbart be-
richtete in der Begrüßung, dass die Stadt Schwaz jedes Jahr sehr 
gerne viele Mittel in den Ausbau und die Erhaltung der Sport-
stätten invesiert - 2017 z.B. die neuerrichtete Rodelbahn am He-
cher sowie zwei neue FunCourts, auf denen in Zukunft Trainer 
des SC Schwaz auch Trainings anbieten werden. Ehrengast war 
LH-Stv. Ökon.Rat Josef Geisler, der als Sportlandesrat mit großer 
Freude auf die Sportstadt Schwaz schaut und besonders die um-
fassende Jugendarbeit in den Sportvereinen würdigte, durch die 
Kinder und Jugendliche mit einem breiten Angebot und großer 
Professionalität an Bewegung herangeführt werden. Der LH-Stv. 
wies auch noch darauf hin, dass Großeranstaltungen wie heuer 
die Kletter- oder die Rad WM oder 2019 die nordische WM nicht 
möglich wären, wenn nicht die Sportvereine unterstützend in 
vielen Bereichen dabei wären.

Bgm. Dr. Hans Lintner: „Beim Sportempfang zeichnen wir jedes 
Jahr die Leistungsträger aus, sie sind das Vorbild für die Jugend, 
sich Ziele zu setzen, sich anzustrengen und die Ziele dann auch 
zu erreichen. Sport ist eine wichtige Lebensschule, denn es ge-
lingt nicht immer alles, manchmal ist es hart und man muss die 
Zähne zusammenbeißen und weitermachen. Das sind unschätz-
bare Erfahrungen für jeden Menschen. Beim Sportempfang eh-
ren wir aber auch alle, die hinter den Leistungsträgern stehen, 
denn ohne die Familie, Trainer, Funktionäre und Sponsoren funk-
tioniert das komplexe System nicht.“

Mit dem Verdienstzeichen der Silberstadt wurde Gerlinde 
Kirchmair geehrt, die als Motor im Kneipp aktiv Club Schwaz 

und Umgebung und mit vielen Angeboten an Bewegung 
schon Generationen von SchwazerInnen bewegt hat. Im Bild 

mit Sportreferent StR Mag. Matthias Zitterbart, LH-Stv. Geisler, 
Bgm. Lintner und Herr Kirchmair.

Alois Graber wurde mit dem Verdienstzeichen der Silber-
stadt für seine Verdienste um die Schützengilde geehrt. 
Im Bild: Der Sportreferent, LH-Stv. Geisler, Alois Graber 

und Gattin, Bgm. Lintner.

 Das Rahmenprogramm gestalteten eine Bläsergruppe der LMS Schwaz und Vorführungen 
der Turn- und Tanzgruppe sowie der Voltigiergruppe der TU Schwaz.
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Insgesamt wurden beim Sport-
empfang 78 EinzelsportlerInnen 
und 20 Mannschaften der Schwa-
zer Sportvereine und Schulen 
ausgezeichnet, die von Mai 2017 
bis März 2018 Tiroler Meistertitel 
bzw. die Ränge 1-3 bei österrei-
chischen Meisterschaften sowie 
internationale Erfolge erzielten.

Behindertensport/Bogenschießen  TU Schwaz Voltigierer

Schulsport Handball, Jagd- und Schießsport

 KegelnKampfsport

Tennis  Rad- und Motorsport, Orientierungslauf, Schach

TU Turnen, Tischfussbal, Vogelzucht  Leichtathletik
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GR Mag. Eva Maria Beihammer
Überprüfungsausschuss

Der Überprüfungsausschuss ist der 
einzige Ausschuss der Gemeinde, 

der von Gesetz wegen vorgesehen ist.
In der öffentlichen Wahrnehmung spielt 
der Überprüfungsausschuss in der Regel 
allerdings kaum eine Rolle. Wesentliche 
Aufgaben sind die vierteljährliche Kon-
trolle der Bargeldbestände und der Kon-
toguthaben der Stadt und die Kontrolle 
des Rechnungsabschlusses. Auch der Pro-
zess der Budgeterstellung soll überwacht 
werden. Zusätzlich kann es Schwerpunkt-
prüfungen geben, wie z. B. ein spezielles 
Projekt oder ein Bauvorhaben. Wichtig ist 
es zu überprüfen, ob Überschreitungen 
durch einen gültigen Beschluss geneh-
migt waren.

Wie zufrieden ist die Obfrau des Über-
prüfungsausschusses mit der Geba-
rung? Die Ausschussobleute halten sich 
an die Budgets, alle Überschreitungen 
2017 sind begründet und wurden auch 
entsprechend mit Beschlüssen legiti-
miert. Besonderes Augenmerk lege ich 
auf die Entwicklung der Betriebsmit-
telrücklage als wesentliche Liquiditäts-
reserve. Diese ist 2017 zwar zurückge-
gangen, aber ebenfalls begründet. Bei 
der Prüfung ist es mir wichtig, nicht nur 

Eva Maria Beihammer, 
Obfrau Überprüfungsausschuss: 
„Ich schätze es sehr, dass ich im 
Gemeinderat mitarbeiten darf 
und mein berufliches Vorwis-
sen einbringen kann..“

Der Mathoi-Garten war eines von vielen Projekten 2017, die in der Jahresrechnung zu finden sind. 
Foto: Födinger

Mitglieder des Überprüfungs-
ausschusses
Obfrau: Mag. Eva Maria Beihammer 
(SP)
Mag. Julia Muglach (VP)
Mag. Iris Mailer-Schrey (VP)
Eveline Bader-Bettazza (VP)
Barbara Eller (VP)
Emil Danler (FP)
Tarik Özbek (IgLS)

Kritik zu üben, sondern auch positive Ver-
besserungsvorschläge einzubringen. Als 
Obfrau betrachte ich auch die Abläufe im 
Kammeramt, dem Rechnungswesen der 
Gemeinde, ob z.B. ausreichend Personal 
vorhanden ist, um die Aufgaben erfüllen 
zu können und ob Änderungen wie die 
Datenschutzgrundverordnung und die 
Umstellung auf das neue Rechnungsle-
gungsgesetz für Gemeinden auch gut 
umgesetzt werden können. Das läuft aus 
meiner Sicht alles optimal und fachlich 
sehr gut.

Zur Person. Ich bin seit ca. 30 Jahren Par-
teimitglied bei der SPÖ, Betriebswirtin, 
derzeit Unternehmensberaterin für Fi-
nanz- und Rechnungswesen, EU Projekt-
controlling bei der Standortagentur Tirol 
und leite die Verwaltung unseres Famili-
enbetriebes ECI-M GmbH in Schwaz.
Ich schätze es sehr, dass ich im Gemeinde-
rat mitarbeiten darf und mein berufliches 
Vorwissen einbringen kann. Als Obfrau 
des Überprüfungsauschusses sitze ich 
– im Vergleich zu meinen beruflichen Tä-
tigkeiten - praktisch am anderen Ende der 
Prüfung. Das ist für mich sehr spannend. 
Verändert hat sich durch die Tätigkeit im 
Gemeinderat meine Sicht auf die Arbeit 

einer Gemeinde, es ist sehr schnell von 
außen kritisiert, die Umsetzung von Pro-
jekten und Entscheidungsfindung in einer 
Gemeinde ist aber meistens ein durchaus 
komplexes Thema. 
Ich habe durch die Arbeit einen tieferen 
Einblick in Themen in Schwaz und über 
kommunale Angelegenheiten erhalten. 
Wichtig ist, dass es der Wirtschaft weiter-
hin gut geht und wir den sozialen Frieden 
erhalten können. Sehr schätze ich das kul-
turelle Angebot in Schwaz und die über-
wiegend konstruktive Zusammenarbeit 
in den Ausschüssen und die professionel-
le Arbeit der Mitarbeiter im Rathaus.
Weiters bin ich Mitglied im Wirtschafts- 
und Finanzausschuss, im Verkehrs- und 
Seniorenausschuss.

Kinder der Schwazer 
Volksschulen erfuh-
ren beim Besuch 
am Sprengerhof viel 
über die Tiere und 
das bäuerliche Le-
ben am Bauernhof.

Fotos: Sternad



6 ❙ Rathausinfo 4/2018 Rathausinfo 4/2018 ❙ 7

Die Stadtgemeinde Schwaz hat das Wirtschaftsjahr 2017 wieder mit einem 
deutlichen Überschuss abschließen können. Dieses positive Ergebnis 

konnte trotz mehrerer außerplanmäßiger Ausgaben und zusätzlicher Belastun-
gen erzielt werden.
Der ordentliche Haushalt 2017 wurde mit einem Rechnungsergebnis von 
382.050,54 Euro abgeschlossen.

Die Entwicklung der Bundesertragsanteile sowie der eigenen Steuern haben 
sich in der Jahresrechnung durchaus positiv ausgewirkt. Gesamt konnten in 
diesem Bereich Mehreinnahmen von rund 230.000 Euro erzielt werden. Ausga-
benseitig sind für den Straßenbau Mehrausgaben in der Höhe von 560.000 Euro 
angefallen durch notwendige außerplanmäßige Arbeiten. 

Jahresrechnung 2017

Entwicklung Kommunalsteuern 
2012-2017

Entwicklung Eigene Steuern 
2012-2017

Zusätzlich sind unter anderem nachstehende Mehraufwendungen 
getätigt worden:
•	 Instandhaltung und Sanierung städtischer Wohnungen	 182.000 Euro
• 	 Hans-Sachs Schule, Sanierung/Belüftung DG	 127.000 Euro
• 	 Tannenberg Kindergarten; Einbau Lift	 105.000 Euro
• 	 Freibad, div. Investitionen/Instandhaltungen	 94.650 Euro
• 	 Forstweg Breitlaub - Larchegg - Hecher 	 70.000 Euro
• 	 Städtischer Bauhof, Austausch Fahrzeuge	 65.000 Euro

Die gesamten Mehrausgaben in der Höhe 
von ca. 2 Millionen Euro konnten sowohl 
durch Mehreinnahmen als auch durch Ein-
sparungen und Umschichtungen abgedeckt 
werden.
Die Pro-Kopfverschuldung sank im Jahr 2017 
von 579,67 auf 516,31 Euro, das ist einer der 
niedrigsten Werte in Tirols Städten. 

Im außerordentlichen Haushalt wurden 
nachstehende Ausgaben getätigt:

•	 Freiwillige Feuerwehr, Austausch 
	 Fahrzeuge	 470.583,61 Euro
• 	 Schigebiet Kellerjoch, 
	 Beitrag Kinderwelt	 133.635,63 Euro
• 	 Entente Florale	 112.902,85 Euro

Bürgermeister Dr. Hans Lintner konnte 
dem Gemeinderat eine stolze Jahres-
rechnung 2017 präsentieren. Trotz vieler 
zusätzlicher Investitionen wird ein deutli-
cher Überschuss ausgewiesen. Die Jahres-
rechnung 2017 wurde dem Gemeinderat 
am 21.3.2018 durch den Finanzreferenten 
Mag. Martin Wex präsentiert, vom Ge-
meinderat beschlossen und dem Bürger-
meister die Entlastung erteilt.

Entwicklung laufende Einnahmen
und laufende Ausgaben 2012-2017

Finanzreferent Vizebgm. 
Mag. Martin Wex
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MUSEUM DER VÖLKER, St. Martin 16, 6130 
Schwaz, Öffnungszeiten Do-So 10-17 Uhr, 
Gruppen auf Anfrage, Tel. 05242/66 090.

info@museumdervoelker.com
www.museumdervoelker.com

„In Büchern liegt die Seele aller gewese-
nen Zeit“, wusste schon Thomas Carlyle 
(schottischer Historiker von 1795-1881). 
Deshalb wird auch im Mathoi Haus, 
Zentrum für Geschichte und Kultur 
,eine Bibliothek aufgebaut, die sich den 
Swatensien (Literatur zu Schwaz und 
von SchwazerInnen) widmet. Unter 
dem Titel „LesBar - Publikationen aus 
der Stadt Schwaz der letzten 20 Jahre 
zum Nachlesen“ kann bis 9.5.2018 
jeweils von 9-17 Uhr im Mathoi-Haus 

Aus dem Stadtarchiv…..
im Saal Irmgard gemütlich neben einer 
Tasse Kaffee in 
den Büchern 
g e s c h m ö k e r t 
werden. Eingang 
I n n s b r u c k e r -
straße 17, folgen 
Sie einfach dem 
Plakat an der 
Holztür in den 
Innenhof des 
Mathoi-Hauses.

Galerie der Stadt 
Schwaz
Ausstellung „Fürchten und Hoffen“, 
28.4.-16.6.2018, Vernissage 27.4, 
19 Uhr, Galerie der Stadt
Marlene List Thomsen, Robert Müller, 
Beatrix Sunkovsky, Stefan Thaler, ku-
ratiert von Cosima Rainer in Zusam-
menarbeit mit Robert Müller
Die gezeigten Arbeiten sprechen 
nicht buchstäblich von diesen Be-
griffen, sondern greifen sie mit ver-
schiedenen Ausdrucksformen auf, 
von Katalogübermalungen mit Te-
lefonmotiven bis zu Stop-Motion-
Animationen.
Galerie der Stadt Schwaz, Franz-Jo-
sef-Straße 27/1. Öffnungszeiten: Mi-
Fr 12-18 Uhr, Sa 10–15 Uhr, feiertags 
geschlossen
Programm für Kinder: 15./29.5.2018 
Tel. 05242/73 983, e-mail: office@ga-
leriederstadtschwaz.at

www.galeriederstadtschwaz.at

Ausstellung Licht-
halle des BKH
Bis 6. Juni sind in der Lichthalle 
des Bezirkskrankenhauses Bilder 
von Irene Müllner zu sehen. Un-
ter dem Titel „Unterwegs“ zeigt die 
Schwazer Künstlerin Werke, die von 
ihren Reisen inspiriert sind. Für Irene 
Müllner ist zeichnen und malen eine 
faszinierende 
Tätigkeit, die 
Motive findet 
sie auf Reisen 
und ihn immer 
wieder neuen 
M a t e r i a l i e n 
und Formen.

Kultur

Museum der Völker

Das Projekt Winning Kids war vor Kurzem in der Johannes-Messner-Volksschule zu Gast. 

Ausstellungen 
> „Unvergessen machen“ bis 4.11.2018. 
Eine Ausstellung über Totenkulte, 
Bestattungsrituale, Ahnengedenken.
> „Menschen“ von Leon Pollux noch 
bis 29.4. - 14 Uhr Finissage mit dem 
Künstler und Gratisführung.
> „Maasai - die Baumeisterinnen 
von Ololosokwan“ 5.5.-4.11.2018 
Eröffnungsmatinée am 5.5, 10 Uhr. 
Eine Ausstellung über Rollen und 
Selbstverständnis der in polygamen 
Familienverbänden lebenden Frauen, 
die alleine für den Bau und den Erhalt 
der traditionellen Hütten (Enkaji) ver-

antwortlich sind. 
In Kooperation 
mit dem Frauen-
museum Hittisau, 
kuratiert von 
Cornelia Faißt. 
Am 5.5. Eintritt 
freiw. Spenden.

Veranstaltungen
> Vorlesestunde im MdV. 3.5., 15-16 
Uhr: Für Kinder für 3-5. Kosten 
2,- Euro. Amivi, eine afrikanische 
Puppe und Bianca Moser treffen sich 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
mit den jüngsten BesucherInnen - gerne 
in Begleitung der Eltern.
> Kinderführung im MdV: So, 6.5., 15 
Uhr: „Wie wir wohnen“. Für 6-10 
Jahre, Kosten 8,- Euro, max. 15 
Kinder. Gemeinsam reden wir darü-
ber, wie Menschen wohnen.
> Kulturfrühstück, So, 20.5., 10-14 
Uhr. In Kooperation mit Weltladen 
Schwaz und Speisekammer Schwaz 



Die Arbeiten auf Papier umkreisen immer 
wiederkehrenden Themen wie Natur, 
Seele, Geist oder 
Sein, die Claudia 
Hirtl zumeist 
in konzentrier-
ten und auf das 
We n s e n t l i c h e 
r e d u z i e r t e n 
Zeichen zum 
Ausdruck bringt. 
Zu sehen sind auf 
meist handge-
schöpftem Papier 
vorwiegend in 
grau-schwarz Abstufungen gehaltene 
Zeichnungen sowie Nihonga Bilder.
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Neues Lokal kommt noch

25 Jahre Silbersommer

Kulturreferenten, die den Silbersommer begleiteten - Bgm. Dr. Hans Lintner (1992-1998), Vi-
zebgm. Mag. Martin Wex (nicht im Bild – 1998-2004), Mag. Birgit Oberhollenzer-Praschberger 

(2004-2010), Martin Schwarz Lahnbach (2010-2016) und Mag. Iris Mailer-Schrey (seit 2016).

Basis war die vielfältige in der Bevöl-
kerung verankerte Kulturlandschaft. 

So manche weitere Kulturinitiative ist in 
25 Jahren aus dem Silbersommer entstan-
den. 50 großteils ehrenamtlich Schaffen-
de kreieren in einem umfassenden Pro-
zess jedes Jahr für den gesamten Juni ein 
Kulturprogramm mit durchschnittlich 
30 Veranstaltungen – jedes Jahr un-
ter einem Schwerpunkthema, immer 
aber „von Schwazern für Schwazer“. 
Bei einem Pressegespräch ließen die 

Vorschau Silber-
sommer 2018
Der Silbersommer feiert heuer ein 
silbernes Jubiläum - seit 25 Jahren 
bietet der Silbersommer im Juni ein 
buntes Angebot an Theater, Ausstel-
lungen, Musik zu einem zentralen 
Themenbereich, der jedes Jahr wech-
selt. Der Silbersommer 2018 wird 
ganz im Zeichen von „Krieg und Frie-
den“ stehen – zu den Gedenktagen 
1918 und 1938 und auch 1968. 

Folgende Ausstellungen sind ab 
Juni 2018 geplant.
>>„Kriegsromantik, Kriegswahrheit 
und Kriegstechnik“ im Mathoi-Haus. 
Das Thema Kriegsromantik, Kriegs-
wahrheit und Kriegstechnik wird 
vom Archiv der Stadt Schwaz und 
den Schwazer Kaiserjägern gestaltet.

>>Albin Egger-Lienz und Rudolf 
Wacker „Krieg und Frieden“ im Ra-
balderhaus Schwaz steht das Ende 
des Ersten Weltkrieges vor hundert 
Jahren und der 150. Geburtstag von 
Albin Egger-Lienz im Mittelpunkt ei-
ner Sonderausstellung.

>>„Schwaz Zwischen zwei Kriegen“ 
- Arbeitslosigkeit, Überlebenswille 
und Bürgerkrieg. Eine Ausstellung 
auf Burg Freundsberg zeigt den 
Existenzkampf vieler Familien, die 
Finanzkrise der Knappenstadt und 
ihrer Bewohner, die stürmischen 
politischen Gegensätze, aber auch 
Unternehmertum, Handel und erster 
Fremdenverkehr nach dem Ende der 
„Kaiserzeit“ im Jahr 1918 bis zu den  
Bombenabwürfen auf Schwaz im 
Kriegsjahr 1944.

Alle Termine für Ausstellungseröff-
nungen und Dauer der Ausstellun-
gen sowie viele weitere Veranstal-
tungen sind dann im Programm des 
Silbersommers zu finden.

Kulturreferenten der Stadt Schwaz aus 
25 Jahren das vergangene ¼ Jahrhundert 
Silbersommer Revue passieren. 2018 
widmet sich der Silbersommer dem The-
ma „Krieg und Frieden“ und wird zu den 
zahlreichen Gedenktagen die Ereignisse 
in Schwaz unter die Lupe nehmen.

Kultur

Claudia Hirtl – Zeichnungen 1985-
1988 Tokio, 2015 Wien
Eröffnung: Fr, 4. Mai 2018, 19 Uhr im 
Rabalderhaus, Öffnungszeiten 5. Mai bis 
10. Juni 2018, jeweils Do bis So 16-19 
Uhr, Künstlergespräch Claudia Hirtl mit 
Markus Neuwirth am Do, 17. Mai 2018, 
18 Uhr.
Die Zeichnungen von Claudia Hirtl, 
die sie erstmals in Tirol zeigt, sind 
Setzungen von Zeichen im Allgemeinen 
und von japanischen Schriftzeichen 
im Besonderen, die zu erlernen ihr ein 
fünfjähriger Aufenthalt von 1984 bis 
1989 in Japan ermöglichte. Neben der 
Aneignung der Sprache und der Schrift 
hat sie Nihonga-Malerei studiert.

Neue Ausstellung im Rabalderhaus

Der Silbersommer, das erfolgreichste Schwazer Festival, besteht heuer 
 seit 25 Jahren. 1994 wurde das Festival vom damaligen Kulturstadtrat 
und dem heutigen Bgm. Dr. Hans Lintner gegründet.
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Jeunesse Konzert
Die Tänzerin Karen Rubio Lugo & 

das Duo Tevana - Claudio Spieler, 
Perkussion und Ingvo Clauder am Klavier 
laden zu einem packenden Musik- und 
Tanzerlebnis bei der Jeunesse Schwaz am 
Fr, 4. Mai 2018, 20 Uhr, SZentrum, Knap-
pensaal. Als Tevana, das Sanskrit-Wort für 
„Garten des Spiels und der Freude“, groo-
ven Pianist Ingvo Clauder und der Per-
cussionist Claudio Spieler lustvoll durch 
den urbanen Klanggarten. Die zwei Mu-
siker kombinieren kraftvoll pulsierende 

Rhythmen und facettenreiche Klangsphä-
ren mit unerschöpflicher Spielfreude und 
purer Spontaneität. Gemeinsam mit der 
mexikanischen Tänzerin Karen Rubio 
Lugo – einem der Stars in Carlos Sauras 
Film „Flamenco Flamenco“ kreieren sie 
ein authentisches und berührendes Mu-
sik- und Tanzerlebnis in den Sphären von 
Weltmusik und Flamenco. 
Infos und Karten: Jeunesse Schwaz, Tel: 
05242/643 72, e-mail: schwaz@jeunesse.
at, www.jeunesse.at  

Tevana & Karen Rubio Lugo. Foto: Matthias Rhomberg

Veranstaltungen des Kulturvereins 
Eremitage. 20 Uhr, Eintritt: 15,-/8,- 
Euro erm. oder Kulturpass. Reserv. Tel. 
05242/65251 oder info@eremitage.at

www.eremitage.at

Kulturrestaurant und Kulturverein

Kultur

So. 29.4.2018, Max Plattner Trio - 
Lorenzo Sighel – Alto, Marco Stagni 
– Doublebass, Max Plattner - Drums
erinnern, wie Jazz ist – bewegend, 
spannend. Tanzmusik hier und jetzt.

Mi, 9.5.2018, Laszlo Demeter Nouo-
vo Brainstorming. Die Musiker spie-
len Lászlós Eigenkompositionen der 
letzten zwei CDs „Danke“ und „Brain-
storming“.

Do, 10.5.2018,   Karl Ratzer Quintet 
Karl Ratzer, Ed Neumeister, Johannes 
Enders, Peter Herbert, Howard Curtis. 
Eintritt 20,-/15,- Euro erm. – der Kul-
turpass gilt nicht!

So, 3.6.2018, Martin Reiter Acoustic 
Trio. Martin Reiter- Piano , David Dol-
liner – Bass, Wolfi Rainer – Drums

6 bis 10 Jahren, die die TeilnehmerInnen 
von Mai bis September auf zahlreiche 
Entdeckungsreisen in die Welt der Wahr-
nehmung entführt, ihre Sinne schärft 
und Ohren spitzt! Jeden zweiten Frei-
tag Nachmittag von Mai bis September, 
Treffpunkt Klangspuren, Franz-Ullreich-
Str. 8a/Klangspurengasse 1), 14-16.30 
Uhr, für Kinder 6–10 Jahre. Anmeldung 
Tel. 05242/73582 oder office@klang-
spuren.at. Kosten 4,- Euro pro Termin 
(inkl. Jause). www.klangspuren.at

25.5.2018 - Musik aus dem Hut zaubern
Bringt die Noten eurer Lieblingslieder 
von zu Hause mit – wir singen und spie-
len sie gemeinsam! Dann machen wir 
etwas sehr Ungewöhnliches: Nach einer 
Idee des Künstlers Marcel Duchamp zer-
schneiden wir die Noten in viele Teile, 
mischen sie in einem Hut gut durch und 
zaubern ein neues Lied hervor, das ver-
mutlich sehr lustig klingt. Ob ihr eure 
Lieblingslieder noch erkennt?

Mensch Ärgere Dich nicht, Fang den 
Hut oder Mühle – wie viele Spiele hast 
du? Sicher einige, die wir in diesem Jahr 
bei Barfuss spielen werden. Aber können 
wir sie auch mit Musik gewinnen?
Zuerst spielen wir die Spiele so, wie du 
sie kennst. Danach basteln wir an einer 
eigenen Form. Die Spielregeln bleiben 
gleich, aber die Aufgaben sind nur mit 
und durch Musik zu lösen. Dabei lernst 
du nicht nur viele Klänge und Rhythmen 
kennen, sondern auch genau die Ohren 
zu spitzen!

KLANGSPUREN BARFUSS ist eine 
Workshopreihe für Kinder im Alter von 
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Der Tag der offenen Tür an der LMS 
Schwaz ist Treffpunkt für alle, die 

sich vor Ort ausführlich über das breite 
Unterrichtsangebot der Musikschule in-
formieren und durch das Team der LMS 
umfassend beraten lassen möchten. Für 
das leibliche Wohl sorgt der Förderverein 
der LMS Schwaz. Instrumente können 
nach Herzenslust ausprobiert werden, 
auch Kleinkinder sind herzlich willkom-
men, da an der LMS eine große Auswahl 
an Kinderkursen besteht. Neben den 
Hauptfachinstrumenten gibt es auch die 

Möglichkeit, Ensembleunterricht zu be-
legen. Heuer werden auch die Knappen-
musikkapelle und das Team der Klang-
spuren Barfuss über Angebote für Kinder 
vor Ort informieren. Im Vortragssaal gibt 
es ab 9.30 Uhr Vorführungen.
In der Zeit von 2.-31.5.2018 werden von 
Mo-Fr 9-12 Uhr Anmeldungen für das 
kommende Schuljahr persönlich ange-
nommen. Grundsätzlich ist eine Anmel-
dung ganzjährig möglich im Büro der 
LMS unter Tel. 05242/65038.
� www.tmsw.at

Chorkonzert
am 26.5.2018 um 20 Uhr im Meister-
singerfoyer des SZentrum Schwaz.  
„singacross“, der Erwachsenenchor 
der LMS Schwaz unter der Leitung 
von Mag. Klaus Niederstätter und der 
deutsche Gastchor „CantoAmore“ aus 
Aachen unter der Leitung von Tanja 
Raich gestalten einen unterhaltsa-
men Vokalabend, Eintritt: freiwillige 
Spenden
Untertags sind Kinder und Jugend-
liche bis 18 zum „Singtag der Lan-
desmusikschulen“ eingeladen, am 
26.5.2018, ab 10.30 Uhr, um 14 Uhr 
öffentliches Konzert, SZentrum, Sil-
bersaal. Eintritt: frei

Prima la Musica
Knapp 1000 Kinder und Jugendliche aus 
Nord-, Ost- und Südtirol nahmen 2018 
am Tiroler Musikwettbewerb prima la 
musica teil. 19 SchülerInnen wurden 
heuer aus der LMS Schwaz entsandt und 
gewannen 10 erste Preise - alle 7 Solisten 
aus der Klasse Nicole Hochschwarzer 
errangen 7 erste Preise, drei davon mit 
Auszeichnung und 
ein Sonderpreis 
der Jury - 7 zweite 
Preise und 2 dritte 
Preise. Eine ausge-
zeichnete Bilanz, 
die die hervorra-
gende Arbeit mit 

Carneval der Tiere
Zum 25-jährigen Be-
stehen als Landesmu-
sikschule bringen das 
Orchester StringSZ der 
Landesmusikschule 
Schwaz, Ensembles 
der LMS Schwaz und 
SchülerInnen der VS 
Johannes Messner eine neue, auf-
wändige Inszenierung von „Carneval 
der Tiere“ von Camille Saint-Saens 
auf die Bühne des Silbersaals im 
Szentrum. Konzept und Regie: Margit 
Hackspiel. Premiere: Do, 17. Mai 2018, 
19 Uhr weitere Vorstellung Fr, 18. Mai, 
17 Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden. 
Kindervorstellungen: Fr, 18. Mai: 8.30 
und 11 Uhr, Eintritt 2,- Euro/Kind

Musik

Am 5. Mai stellt die Landesmusikschule ihr breites Angebot vor. Fotos: LMS

Tag der offenen Tür an
der LMS Schwaz
Kommen-hören-schauen-probieren” am Sa, 5. Mai 2018, 9.30 Uhr-12 Uhr in 
der Landesmusikschule Schwaz (Lahnbachgasse 2, gegenüber Stadtgalerien)

Singacross

dem Musikernachwuchs in der Region 
bestätigt. Die Sparkasse Schwaz unter-
stützt diese musikalische Jugendförde-
rung dankenswerterweise bereits seit 
vielen Jahren.  Dr. Sonja Melzer (LMS 
Schwaz), Agnes Riccabona (Förderverein 
der LMS) und Sylvia Hauser (Sparkasse) 
gratulierten allen TeilnehmerInnen.

Das Orchester der LMS.
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Wirtschaft

Seit 110 Jahren werden in Schwaz 
Druckwerke aller Art hergestellt – 

1908 gründete Emil Kapferer sen. das 
Unternehmen Kapferer Druck, das ab 
1951 von seinem Sohn Emil jun. und ab 
1971 von seinem Enkel Günther Kapferer 
geführt wurde. 1996 übernahm Hans 
Neururer das Unternehmen, er hatte bei 
Emil Kapferer jun. Buchdrucker gelernt, 
Hans und Margit Neururer änderten den 
Namen 1996 in Konzept Druck & De-
sign. René Leitner, der vor 19 Jahren als 
Lehrling bei Konzept Druck begonnen 
hatte, übernahm 2016 das Unternehmen 
und führt damit die Drucktradition aus 
110 Jahren fort.
Ab 1908 brachten in Schwaz in der 
Druckerei Kapferer eindrucksvolle top-
moderne Buchdruckmaschinen in auf-
wändigen Verfahren mit viel Wissen des 
Druckerhandwerks vielfältige Informa-
tionen zu Papier. Günther Kapferer, der 
Enkel des Firmengründers, erinnert sich: 

Günther Kapferer, Hans Neururer und René Leitner blicken auf 110 Jahre Druck in Schwaz.

Altes Handwerk
unter junger Führung

„4 große Heidelberg Buchdruckmaschi-
nen waren im Einsatz, als mein Vater 
Emil jun. von 1951 bis 1971 das Unter-
nehmen leitete. 1978 stiegen wir in den 
Offsetdruck ein.“ 
Jede der bisher 5 Drucker-Generationen 
erlebte große technische Umbrüche. Ab 
Beginn der 90iger Jahre kam der Digital-
druck. Hans Neururer: „Wir passten uns 
immer sehr früh mit neuer Technologie 
an die Bedürfnisse unserer Kunden an 
und schafften es so, erfolgreich bestehen 
zu bleiben. René Leitner: „Ich konnte 
den Betrieb übernehmen, da ich auf ei-
nen großen Kundenstamm bauen kann 
- von Gemeinden, großen bis ganz klei-
nen Unternehmen, Vereinen und Privat-
personen, die wir mit viel persönlichem 
Einsatz und Top Serviceleistungen be-
treuen und von denen uns viele seit Jahr-
zehnten die Treue halten. Durch laufen-
de Investitionen können wir sehr viele 
Anforderungen erfüllen.“ 

Nachhaltige
Verpackungen
Das Verpackungsunternehmen Na-
turabiomat in Schwaz forscht im 
Rahmen des Interreg-geförderten 
Forschungsprojekts „QualiMeat“ 
gemeinsam mit Produktions- und 
Forschungseinrichtungen an neuen 
nachhaltigen Verpackungsmöglich-
keiten für Fleisch.
Ende März rauchten beim Pro-
jektmeeting bei Naturabiomat in 
Schwaz die Köpfe, als es darum 
ging, die nächsten Versuchsreihen 
zu planen. Das Projekt QualiMeat 
läuft seit Sept. 2016 bis Aug 2019. 
Mit einem Gesamtbudget von rund 
1 Mio. Euro haben sich die Partner 
das Ziel gesetzt, Wechselwirkungen 
verschiedener Verpackungssysteme 
auf Frischfleisch zu untersuchen und 
mit den neuen Erkenntnissen Ver-
packungsmaterial und -prozesse zu 
optimieren.

Das QualiMeat Konsortium mit den 
Partnern Naturabiomat, MULTIVAC, 
Verein ZLV, Hochschule Kempten, 
Universität Innsbruck und Manage-
ment Center Innsbruck traf sich Ende 
März zum Projektmeeting in Schwaz, 
v.l.n.r.: FH-Prof. Dr. Katrin Bach (MCI), 
Marina Dodel (Multivac), Luzia 
Hawthorne (MCI), Gerhard Margrei-
ter und Aeneas Willem Noordanus 
(Naturabiomat), DI Lothar Zapf (ZLV), 
Manuel Stecker (HKE), Anel Bega-
novic (Uni Ibk.), FH-Prof. Dr. Markus 
Prem (HKE), Matthias Schwarz und 
DI Matthias Maisel (Multivac), Univ.-
Prof. Dr. Christian Huck  (Uni Ibk.)

Im April trafen sich Günther Kapferer, Hans Neururer und René Leitner zu 
einem besonderen Fototermin in der Druckerei in der Innsbruckerstraße. 

René Leitner und 
Emanuel Steinlech-
ner mit der neuen 

CtP-Anlage



12 ❙ Rathausinfo 4/2018 Rathausinfo 4/2018 ❙ 13

Am Mi, 9. Mai laden die Schwazer Altstadt und die Stadtgalerien zum Abendshopping. Kostenlose Schwaz-
Mehrwegtaschen
Das kommt nicht in die Plastiktüte, 
heißt es im Frühjahr in der Silber-
stadt. Setzen Sie ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit mit der modernen 
Schwaz-Mehrwegtasche – kostenlos, 
solange der Vorrat reicht.
Holen Sie sich Ihre Mehrwegtasche 
bis zum 19. Mai 2018 kostenlos ab 
– im Rathaus im Erdgeschoß sowie 
in der Schatzkammer Silberregion-
Shop (Franz-Josef-Str. 23).

Stadt erleben

Nachtschwärmer dürfen sich wieder 
auf zahlreiche Überraschungsmo-

mente freuen. In den Geschäften der 
Schwazer Altstadt sowie im Einkaufs-
zentrum Stadtgalerien kann bis in die 
späten Abendstunden nach Lust und 
Laune geshoppt werden. 4 Live-Bands 
verschiedenster Stilrichtungen wandern 
von Geschäft zu Geschäft und machen 
den Abend auch musikalisch zu einem 
Erlebnis. Rund 60 Geschäfte warten 
wieder mit exklusiven Sonderangeboten 
und Überraschungen auf. Kulinarische 
Köstlichkeiten und diverse Walking-
Acts begleiten diesen langen Einkaufs-
abend. 
Das Programm in den Stadtgalerien. 
Die Besucher der Stadtgalerien erwartet 
ein Programm mit viel Mode, Live-Mu-
sik („Trio Brennholz“ und „The Ladies“), 
Kinderprogramm sowie besonderen An-
geboten und Rabatten. Premiere feiern 
an diesem Abend die Pop-up Fashion-
Shows. Die gesamten Stadtgalerien wer-
den zur Bühne und die aktuelle Mode 
wird zum Leben erweckt. Ein weiteres 
Highlight ist das „Casino-Roulette“ der 
Casinos Austria. Alle Kunden, die beim 
Abendshopping in den Stadtgalerien 
eingekauft haben, sind an der Teilnahme 
berechtigt und können kleine Aufmerk-
samkeiten gewinnen.
Das Programm in der Altstadt. In 

Abendshopping in 
der Silberstadt

der Schwazer Altstadt steht die lan-
ge Einkaufsnacht unter dem Motto 
„Black&White“. Die Showeinlage einer 
Kontorsionistin wird für Überraschungs-
momente sorgen, wenn die Artistin ihren 
Körper in diverse Positionen verdreht 
oder verbiegt.
Ein Walking-Act wird mit einer Polaro-
id Kamera lustige Bilder von den Gästen 
anfertigen, die sofort mit nach Haus ge-
nommen werden können. Für musika-
lische Unterhaltung sorgen die beiden 
Musikgruppen „Whatever“ und „Jupiter 
Böhmische“. Auch die Kleinen kommen 
nicht zu kurz mit unserem Luftballonmo-
dellierer. Bei den zwei Food Trucks in 
der Innsbrucker Straße können sich die 
Shoppinggäste mit kulinarischen Köst-
lichkeiten und Erfrischungsgetränken 
stärken. Die 12. Schwazer Silbernacht, 
organisiert vom Stadtmarke-
ting Schwaz in Kooperation 
mit dem Einkaufszentrum 
Stadtgalerien, beginnt am 
Mittwoch, 9. Mai um 17 
Uhr und endet um 22 Uhr.

Handwerksmarkt
am 9. Mai in der Fuggergas-
se - ein Geheimtipp für alle 
Liebhaber von Selbstgemach-
tem und Köstlichkeiten
https://markt.schwaz.at

Kurz vor Muttertag, am Mittwoch, 9. Mai, verwandelt sich die Schwazer 
Silberstadt zum 12. Mal in eine Shoppingmeile der besonderen Art. 

Neue Marktstände
Für verschiedene Veranstaltungen 
in der Silberstadt wurden  22 neue 
Marktstände angeschafft. Am 23. und 
24. März kamen sie beim Ostermarkt 
das erste Mal zum Einsatz. Die neuen 
Marktstände bieten mit integrierter 
Beleuchtung noch bessere Präsenta-
tion und der Auf- und Abbau sowie 
die Lagerung wurde durch eine Neu-
konstruktion vereinfacht
Neben den Schwazer Handwerks-
märkten werden die Marktstände bei 
den 1. Tiroler Honigtagen am 5. und 
6. Oktober zum Einsatz kommen.



Liebe Yunit-BesucherInnen!
Unser Garten ist aus dem Winterschlaf erwacht - im Innenhof wird 
wieder fleißig Tischtennis und Badminton gespielt. In der Küche wird 
ebenso fleißig gewerkelt: gemeinsam bereiten wir leckere Speisen zu 
- mit frischen Kräutern von unserem Hochbeet.
Wir bringen Farbe ins YUNIT: Lasst eurer Kreativität freien Lauf und 
gestaltet mit uns neue bunte Leinwände und hübsche Dekorationen.

Open Mic@Yunit am 5.5.: Nach einer musikalischen Lesung aus ihrem 
Buch „Nachtschattengewächs“ präsentiert Sabrina Jäger mit Stefan 
Kumetz „blumige Gedichte und Lieder“. Es folgt ein Poetry Slam: The 
stage is yours! Diesmal aber in einer gemütlichen unplugged Version.

Spielplätze und 
Freizeiteinrichtungen
In der Psennerstraße entsteht derzeit ein 

ganz neuer Freizeitpark. Es wurden 
mehrere Spielgeräte aufgestellt (zwei Pi-
ratenschiffe mit so manchen Zusatzgerä-
ten), am Skaterplatz entsteht eine riesige 
neue Skaterampe, die unter professionel-
ler Begleitung die Skater selbst errichten. 

Der Barbara-Spielplatz wird zur Hälfte 
erneuert und auch in der Siedlung vor 
dem Torbogen wird ein neues Spielgerät 
aufgestellt. Die Anlagen werden in Kür-
ze zu Bewegung an der Luft einladen und 
hoffentlich von den Kindern und Jugend-
lichen gerne angenommen werden.

In der Psennerstraße wird der Spielplatz derzeit erneuert und erweitert.

Wopfnerstr. 16a;  Öffnungszeiten: Di und Mi 17-21 Uhr (14-17 J.), Do 16-19.30 Uhr (9-13 J.), 
Fr 17-22 Uhr (14-17 J.); Mittagsöffnung Mo-Do 12-14.30 Uhr (für SchülerInnen/Lehrlinge) 
Party oder Konzert Sa, 1 x im Monat, Einlass ab 16 Jahren. 
Termine gibt es auf Facebook:Yunit Schwaz     � www.yunit.at

Für alle Fragen 
offen
Carmen Pfefferkorn ist Streetworke-
rin in Schwaz. „Meine Aufgabe ist, Ju-
gendliche in schwierigen Lebenssitu-
ationen zu unterstützen. Streetwork 
bewegt sich dazu im öffentlichen 
Raum (Straße, Parks, Cafés, Einkaufs-
zentren, …) und nimmt aktiv Kontakt 
zu Jugendlichen auf. Für Beratungs-
gespräche steht ein Rückzugsraum 
zur Verfügung - auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.
Streetwork ist mobil - örtlich unge-
bunden vertraulich - ich unterneh-
me nichts ohne dein Einverständnis 
und kostenlos
Streetworkbüro, Freiheitssiedlung 9, 
Top 41, Mi 17-19.30 Uhr, Kontakt/Be-
ratungstermine, Tel. 0676/83697286, 
office@streetwork-schwaz.at. 
www.streetwork-schwaz.at

Jugend

Gespräch statt Strafe. Wenn ein Verge-
hen im Zusammenhang mit dem Jugend-
schutzgesetz aktenkundig wird, besteht 
auch in Schwaz die Möglichkeit zum 
Gespräch mit einer Jugendschutzberate-
rin. Im Bild Jugendreferentin Mag. Julia 
Muglach (2. v.r.), Streetworkerin Carmen 
Pfefferkorn, Sabine Tschugg, Yunit (ganz 
rechts) und Andrea Plattner.

Mobile Jugendarbeit und Jugendzentrum



Rathausinfo 4/2018 ❙ 15



Rathausinfo 4/2018 ❙ 1716 Rathausinfo 4/2018

WIFI Kurse Schwaz  Anmeldung und 
Information, WIFI der Wirtschaftskammer Tirol, Bahnhofstr. 11, 

6130 Schwaz, Tel. 05 90 90 5-3720, www.tirol.wifi.at

l 	Vorbereitung auf die Zusatzprüfung Bürokaufmann
	 8.5.2018–23.5.2018, Di, Mi, 8.30-16 Uhr, 460,- Euro 
l  Online Marketing, 16.5.2018, Mi, 9-17 Uhr, 230,- Euro 
l  Richtiges Lesen einer Bilanz - Bilanzauswertung Teil I
	 24.5.2018, Do, 9-17 Uhr, 220,- Euro

APRIL 2018

26 Do

� Computeria - Fit im Kopf – Training aller Gehirnfunk-
tionen mit Unterstützung des Computers, 8.45-11 Uhr, 
Haus der Generationen, Falkensteinstr. 28, Kursgebühr 
45,- Euro. Anmeldung: Tel. 05242/21122,
info@hausdergenerationen.at

� Konzert „Pippo Pollina“, 
20 Uhr, SZentrum, Eintritt ab 25,- Euro

27 Fr

� Ausstellungseröffnung „Fürchten und hoffen“, 
19 Uhr, Galerie der Stadt, Eintritt frei

� Theater der Werksbühne Tyrolit „Scharf wie Peperoni“, 
20.15 Uhr, Karwendelstr. 7, Erw. 8,- Euro. Und am 28.4., 

� Die Rote Nacht der SPÖ, 20.30 Uhr, Café Parterre

28 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Eröffnung der Badesaison 2018, 8.30 Uhr
Familien- und Erlebnisbad Schwaz

� Meisterschaftsspiel des SC Eglo Schwaz gegen FC Hard, 
16 Uhr, Silberstadt Arena, Eintritt 9,-/erm. 6,- Euro

� Konzert „Phil Collins Big Band Music“
20 Uhr, SZentrum, Eintritt 28,- Euro

29 So

� Meisterschaftsspiel des SC Eglo Schwaz KM II gegen 
Wildschönau, 16 Uhr, Silberstadt-Arena, Eintritt 5,- Euro

� Konzert „Max Plattner-Trio“, 20 Uhr, Eremitage
Eintritt 15,-/8,- Euro ermäßigt

30 Mo

� Kegeln mit dem ÖZIV-Tirol, www.oeziv-tirol.at, 17 Uhr, 
Sporthalle Ost, Eintritt frei. Jeden Montag

� Computeria - Computertreff für alle Senioren, 
18-19.30 Uhr, Haus der Generationen, 
Falkensteinstr. 28 – jeden Mo

MAI 2018

02 Mi � Galakonzert der Polizeimusik Tirol zugunsten der 
Kinderkrebshilfe, 19.30 Uhr, SZentrum

04 Fr

� Ausstellungseröffnung „Claudia Hirtl“, 19 Uhr, Rabalder-
haus. Eintritt frei, geöffnet Do-So 16-19 Uhr

� Meisterschaftsspiel SC Eglo Schwaz KM II gegen Ober-
langkampfen, 19 Uhr, Silberstadt-Arena, Eintritt 5,- Euro

� Jeunesse-Konzert, „Karen Rubio Lugo & Tevana“, 20 Uhr, 
SZentrum Knappensaal, Eintritt 15,-/7,- Euro erm. bis 27 J.

05 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Ausstellungseröffnung „Maasai – Baumeisterinnen 
von Ololosokwan, 10 Uhr, Museum der Völker

� Vorlesestunde für Kinder, 10-11 Uhr, Stadtbücherei 
Schwaz, Eintritt frei 

06 So
� Tanzmusik auf Bestellung mit DJ Klaus Sjösten, 
16-20 Uhr, SZentrum. Das Seniorenreferat freut sich 
auf viele Tanzbegeisterte

08 Di

� Computeria - Computerkurs für Leicht Fortgeschrittene 
– für SeniorInnen, 18 Uhr, 6 Einheiten, 
Kursgebühr 50,- Euro, Anmeldung: Tel. 05242/21122, 
info@hausdergenerationen.at

„Letzte Hilfe“-Kurs
16. Mai 2018, 16 Uhr, im SZentrum, Knappensaal. Ein neuer 
Kurs der Tiroler Hospiz-Gemeinschaft, bei dem sich Interes-
sierte mit der Frage des Umganges mit Sterben beschäftigen 
- Neben Basiswissen und Orientierung ermöglicht der „Letzte 
Hilfe“-Kurs einen offenen Austausch über das Thema. Anmel-
dung und Information: katrin.gerger@hospiz-tirol.at oder Tel. 
0676/8818850.

www.hospiz-tirol.at

VHS-Kurs - Zeichnen in der 
Schwazer Innenstadt
Freiluft-Zeichen-Workshop der Volkshochschule Schwaz mit 
Jörg Sommer für Geübte und Ungeübte - mit flotten Stri-
chen die eigene Wahrnehmung skizzenhaft zu Papier brin-
gen. Kurs 1: Sa, 5.5.2018, 9-12 Uhr, F31-6106, Kurs 2: Sa, 
16.6.2018, 9-12 Uhr, F31-6107, Kurs 3: Sa 21.7.2018, 9-12 
Uhr, F31-6108. Treffpunkt: Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, 
Hauptportal, Kosten: 40,-  Euro je Termin. Bitte mitbringen: 
Skizzenheft A5, Bleistifte, Farbstifte, Füllfeder oder Fineliner.

10 bemerkenswerte Kunstwerke
Stadtführung am Samstag, 26.5.2018, 14 
Uhr, Treffpunkt Hauptportal der Pfarr-
kirche. Anmeldung bis spätestens drei 
Tage vorher bei der VHS erforderlich!  Der 
staatlich geprüfte Austria-Guide Gottfried 
Winkler führt durch das „mittelalterliche“ 
Schwaz! Ausgehend vom Treffpunkt geht 
es über das Museum Rabalderhaus zum 
Franziskanerkloster. Bei diesem Spazier-
gang durch die Stadt geht es vorbei an 
zehn besonderen Meisterwerken aus der Zeit um 1500. VHS, 
Kurs-Nr. F31-9103, Kosten 8,- Euro, Tel. 0699/15888218, e-
mail:  schwaz@vhs-tirol.at, www.vhs-tirol.at/schwaz

Jehovas Zeugen 
laden Sie herzlich in den Königreichsaal in die Archengasse 
36a ein. Gottesdienste finden dort jeden Samstag um 18.30 
Uhr, Sonntag um 10.30 Uhr (Türkisch) sowie Sonntag um 
18 Uhr (auch in österr. Gebärdensprache) statt. Vortrag des 
Predigers Alfred Bohnert „Wie kann man das Ende der Welt 
überleben?“, So, 13.5.2018, 18 Uhr und Sa, 19.5.2018, 18.30 
Uhr, www.jw.org/de/jehovas-zeugen
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09 Mi

� Abendshopping in der Schwazer Altstadt und den 
Stadtgalerien, inkl. Handwerksmarkt in der Fuggergasse, 
17-22 Uhr

� Meisterschaftsspiel SC Eglo Schwaz gegen Wörgl, 18 
Uhr, Silberstadt-Arena, Eintritt 9,-/erm. 6,- Euro

� Konzert „Laszlo Demeter Nouovo“, 20 Uhr, Eremitage, 
Eintritt 15,- Euro/Kulturpass

10 Do

� Konzert Konstantin Wecker
20 Uhr, SZentrum, Eintritt ab 35,- Euro

� Konzert „Karl Ratzer Quintet“
20 Uhr, Eremitage, Eintritt 20,-/15,- Euro erm.

12 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� Vorträge und Diskussion „Unser Wald“, 9-16 Uhr, Loorien-
Akademie Silberwald Schwaz, Eintritt frei. Info und 
Anmeldung: Mag. Margit Schüßler, Armin vom Silberwald, 
facebook/loorienakademieschwaz, www.unser-wald.at 

15 Di � Filmpremiere „Afrika – Menschen, Mythen, Traditionen“ 
– Ein Film von Gert Chesi, 20 Uhr, SZentrum

16 Mi

� Vortrag „Letzte Hilfe-Kurs“, Hospiz-Begleitung, Wie kann 
ich einem Menschen helfen, der sich auf seinem letzten 
Weg befindet, 16-20 Uhr, SZentrum, Eintritt frei. Informati-
on: Tel. 0676/8818850, www.hospiz-tirol.at

17 Do

� VHS-Workshop „Emma, die Eule“, für Kinder von 6-12 
Jahren, Wir stellen eine Eule aus Stoff her, Kosten 24,- 
Euro, 15-17 Uhr, Anmeldung, Info, Tel. 0699/15888218,  
schwaz@vhs-tirol.at

� VHS-Workshop „5-Elemente-Spiele“, für Kinder von 6-9 
Jahren, Kosten 8,- Euro, 15-17 Uhr, Anmeldung, Info, Tel. 
0699/15888218, schwaz@vhs-tirol.at

19 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-11.30 Uhr, Stadtplatz

� American Football – Schwaz Hammers gegen Salzburg 
Ducks, 16 Uhr, Silberstadt-Arena, Eintritt 5,- Euro

� Meisterschaftsspiel SC Eglo Schwaz gegen SV Grödig, 17 
Uhr, Silberstadt-Arena, Eintritt 9,-/6,- Euro erm.

21 Mo � Finale Kerschdorfer Fußball-Cup, 14 Uhr Damen, 
17 Uhr Herren, Silberstadt-Arena

Theater ohne Pölz
Doppeltüren von Alan Ayckbourn. 
Eine Krimikomödie mit vielen Tü-
ren. Es spielen: Christian Keckeis, Ka-
rin Mascher, Elisabeth Schöpf, Mo-
nika Strobl, Christian Unterberger, 
Wolfgang Viertl, Franz Vogelsberger 
Regie: Caroline M. Hochfelner.
Premiere: 5. Mai 2018, 20.15 Uhr, Fran-
ziskanerkloster Schwaz/Mariensaal. 
Weitere Termine: 6.5., 13.5. (19 Uhr), 
9.5., 14.5., 17.5., 18.5., 24.5. (20:15 Uhr). 
Reservierungen unter: 0650/2478962

Raum für Kunst ... Entspannung & Entfaltung 
Franz-Josef-Str. 15. Die Räumlichkeiten können auch stun-
den- oder tageweise angemietet werden! Laufendes Pro-
gramm: www.astrid-lechner.at

➜ Fr, 27. April 2018, 19.30 Uhr, scha-
manischer Trommelabend mit der 
kräuterkundigen „Mondfrau“ Angela 
Schrems, Anm. Tel. 0699/19123777 
oder info@astrid-lechner.at, 18,- Euro
➜ Di, 9. Mai 2018, 17-22 Uhr, schaut rein beim Abendshop-
ping - wunderbares Kunsthandwerk, Energiebilder, Trom-
meln, Fußmassagen und Karten „orakeln“, Eintritt frei 
➜ Mo, 14. Mai 2018, 19.30 Uhr, Vortrag: „Das alte Wissen 
kehrt zurück – die Pflanze Hanf“, mit Gerhard Robineau, An-
meldung Tel. 0660/8833000, gr@ramoon.at, freiw. Spenden

Theater Spielberg - KomödienDinner
Neues Jahr, neues Team und neues Programm. Das „Komö-
dienDinner 2018“ ist bis Oktober einmal im Monat zu sehen. 
Ein lustiger Abend in 4 Gängen in der Knappenkuchl Schwaz. 
Vor, zwischen und nach den Mahlzeiten gibt es Theater in 4 
Einaktern - „Ab die Post“, „Als die Bayern frech geworden“, 
„Die fesche Resi“ und „Die Jodelschul“ von Ekkehard Schön-
wiese. Es spielen: Marlene Permoser, Gernot Müller, Daniel 
Trautendorfer, Petra Pirchner, Simon Fankhauser Regie Team: 
Rene Permoser, Bettina Geißler
Freitag, 18. Mai 2018, 19.30 Uhr
Reservierung: 05242/62554. Menü-Info auf www.knappen-
kuchl.cc. Alle Termine www.theater-spielberg.at oder Fa-
cebook@thea-
terspielberg.

Die Schau-
spieler und 

das Team rund 
um Regiesseur 

Rene Permoser. 
Foto Theater 

SpielBerg

Computeria Schwaz
Im Haus der Generationen, Falkensteinstr. 28, Waizer-Stube. Der 
Treff für SeniorInnen in allen Fragen rund um Computer – ein 
Team von Ehrenamtlichen steht mit Rat und Unterstützung zur 
Verfügung.
Computertreff - jeden Mo, 18-19.30 Uhr
Fit im Kopf - Training aller Gehirnfunktionen mit Unterstützung 
des Computers, Do, 8.45-11 Uhr, Kosten 45,- Euro/10 Einheiten, 
Einstieg jederzeit möglich
Dazu gibt es Computerkurse für Einsteiger und Leicht Fortge-
schrittene (ab 8. Mai 2018, 18 Uhr, Kosten 50,- Euro). Info und An-
meldung zur Computeria Tel. 05242/21122, 

www.hausdergenerationen 
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Termine EKiZ Schwaz
Anmeldung und Infos unter 05242/72 848 am Vormittag
info@ekiz-schwaz.at oder www.ekiz-schwaz.at
wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden die Kurse im Eltern-Kind-Zentrum statt.

Finde uns auf

Kurse rund um die Geburt

> Intensivkurs Geburtsvorbereitung, Sa 5.5.2018, 9-16 Uhr, mit 
Kathrin Mauracher, Katharina Poinsitt (Hebammen)
> Stilltreffen für Schwangere und Stillende. Jeden Mi 9-11 Uhr, 
mit Kathrin Diemer (Stillberaterin), ohne Anmeldung
> Schwimmen für Schwangere. Ab 23.5.2018, Mi 17-17.50 Uhr 
oder 18-18.50 Uhr, 5x, wöchentlich, mit Julia Achammer, Kathrin 
Mauracher, Caroline Kremser (Hebammen), Ärztehaus Kolsana
> Yoga in der Schwangerschaft. Ab 5.5.2018, Sa 10-11.15 Uhr, 
6x, wö, mit Karin Schafferer, Tanja Happacher, Mag. (Yogalehre-
rinnen), Lore-Bichl-Kindergarten

Eltern-Kind-Kurse

> Babymassage (2-7 Monate). Ab 7.5.2018, Mo 9-11 Uhr, 5x, wö, 
mit Monika Fritsch (Frühförderin)
> Yoga für Mama und Baby (8 Wochen-max. 12 Monate)
Ab 23.5.2018, Mi 10.15-11.30 Uhr, 7x, wö, mit Bianca Unterlechner 
(Yogalehrerin), EKiZ Dorf, Falkensteinstraße 10
> Babyschwimmen in Kolsass (3-12 Monate mit einem Elternteil)
Ab 7.5.2018, Mo 11-11.50 Uhr, 8x, wö, mit Avelina Martinez-Löffler, 
(Schwimmtrainerin), Ärztehaus Kolsana  
> Wasserspiele in Kolsass (1-2½ Jahre mit einem Elternteil)
Ab 7.5.2018, Mo 9-9.45 Uhr, 8x, wö, mit Avelina Martinez-Löffler, 
(Schwimmtrainerin), Ärztehaus Kolsana 

Kurse für Kinder

> AcroMonkeys (5-10 Jahre mit einem Erwachsenen). Sa 26.5.2018, 
10.30-12 Uhr, mit Fridolin Schuster (Certified AcroYoga und Yoga 
Teacher), Bewegungsraum Franzissi
> Theaterspielenachmittag (5-8 Jahre). Di 15.5.2018, 15-17.30 Uhr, 
mit Stephanie Schmidt (Dipl. Sozialpädagogin)
> Balgen-Raufen-Kämpfen ... aber richtig! Workshop für Kinder. 
Ab 7.5.2018, Mo 14.30-15.30 Uhr für 3-4 Jahre, 16.15-17.15 Uhr für 
5-6 Jahre, 6x, wö, mit Sonja Plank (Kinder-und Jugendtrainerin)
> Bambini Wildniskurs (5-7 Jahre). Sa 26.5.2018, 9-11.30 Uhr, mit 
Claudia Sponring (VS Diplompädagogin), Alexander Schatz (Na-
tur- und Wildnistrainer), Pflanzgarten
> Wildniskurs (8-12 Jahre). Sa 28.4.2018, 8.30-12 Uhr (Kurs entfällt 
bei starkem Regen), mit Claudia Sponring (VS Diplompädagogin), 
Alexander Schatz (Wildnistrainer), Pflanzgarten
> Bogenschießen (ab 6 Jahren). Fr 4.5.2018, 15-17 Uhr, mit Bernd 
Pirker, Pflanzgarten
> Pfeil- und Bogenbau (ab 6 Jahren). Fr 27.4.2018, 14-18 Uhr, mit 
Bernd Pirker, Pflanzgarten
> Indianischer Bogenbau (ab 9 Jahren). Sa 5.5.2018, 9-13 Uhr, mit 
Bernd Pirker, Pflanzgarten
> Kleine Meister - große Werke (ab 4 Jahren). Sa 5.5.2018, 10-12, 
13-15, 16-18 Uhr (je nach Alter). Gustav Klimt: Schöne Frauen – 
bunte Muster, mit Iris Mailer-Schrey, Mag. (Kunsthistorikerin), EKiZ 
Dorf, Falkensteinstraße 10

Kurse für Erwachsene

> Feldenkrais, Fr 27.4.2018, 14-17 Uhr, „Schultern und Nacken“, mit 
Marion Wittmann > Yoga im Mathoigarten, ab 3.5.2018, Do 18-19 
Uhr, 10x, wö, mit Ursula Brantner > Gerichte rund um die Nudel-
maschine, Mi 23.5.2018, 18-21 Uhr, mit Gabi Rubisoier, Lernküche, 
2. Stock, VS Hans-Sachs > Bogenschießen, So 6.5.2018, 14-16 Uhr, 
mit Bernd Pirker, Koglmoos

Veranstaltungen/Treffpunkte/Elternbildung/Kinderbetreuung

Veranstaltungen  
> Kasperltheater „Kuddl-Muddl“, Mi 9.5.2018, 1. Vorstellung 15 Uhr, 
2. Vorstellung 16 Uhr, Tickets direkt an der Kasse erhältlich, keine 
Vorbestellung! Pfarrsaal St.Barbara

Treffpunkte  
> Frühstück unter uns, Di 9-11 Uhr. Ein offenes Angebot zum 
Austausch über Familie, Beziehung, Erziehung, Schwangerschaft 
und Geburt. Mit Anmeldung, auch kurzfristig per SMS unter 
0664/5650506. 8.5.2018 - So helfe ich meinem Kind zu lernen. 
15.5.2018 - Achtsamer Umgang mit meinem Kind, mit Mag. 
Avelina Martinez-Löffler (Juristin, Familien-, Erziehungs- und 
Lebensberaterin)
> Interkulturelles Café, Do 17.5.2018, 15-17 Uhr, in Kooperation 
mit „Offener Treff International“ des EKiZ, mit Bärbl Achatz, Msc.
Dipl. (Migrationsexpertin), Stephanie Schmidt (Dipl. Sozialpädago-
gin), Aula, Haus Franziskus, Gilmstraße 3
> Offener Baby-Treff am Vormittag, jeden Mi 9-11.30 Uhr, mit 
Kathrin Diemer (Stillberaterin, DIDYMOS Trageberaterin, DGKS)

Elternbildung
> Vortrag Begleitung durch Emotionelle Erste Hilfe, Mi 2.5.2018, 
19.30 Uhr, mit Notburga Egerbacher-Anker (Psychotherapeutin, 
Systemische Familientherapie, Psychotherapeutin für Säuglinge, 
Kinder und Jugendliche Ausbildnerin, Supervisorin und Fachbera-
terin für Emotionelle Erste Hilfe)
> Leichter Lernen mit meinem Kind, Mi 16.5.2018, 19.30 Uhr, mit 
Stephanie Schmidt (Dipl. Sozialpädagogin)

Kinderbetreuung
> Spiel-mit-mir Wochen 2018 - Ferienbetreuung im Pflanzgarten 
vom 6. bis 31. August (von 6 bis 12 Jahren): Anmeldung mittels 
Formular schriftlich an info@ekiz-schwaz.at  oder Abgabe des 
Formulars im EKiZ Büro.

Amila DzaficElisa Aladag

Herzlich Willkommen
Junge SchwazerInnen, die im Bezirkskranken-

haus Schwaz das Licht der Welt erblickt haben.

Zahra Gulabuddin Felix Oberjakober Sebastian Kaiser

Medin PodzicNojan Pietsch
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Diamantene und Goldene Hochzeiten

Heinz und Waltraud 
Woditschka

Herbert und Martha Wurm
Diamantene Hochzeit

Lore und Anton 
Bichl

Annemarie und Adolf 
Hauser

Manfred und Waltraud 
Schacht

Im April überreichten Bgm. Dr. Hans Lintner und BH Dr. Michael Brandl 
5 Ehepaaren die Ehrengeschenke von Stadt und Land zur Diamantenen 
bzw. Goldenen Hochzeit. Lore und Anton Bichl besuchte Bgm. Lintner 

zu Hause und gratulierte zur Goldenen Hochzeit.

Martha und Johann 
Wallner

Ehrungen
Verdienstzeichen der Stadt Schwaz. 
Bei ihrer Abschiedsfeier Anfang April 
wurde Elisabeth Köchl mit dem Ver-
dienstzeichen der Stadt geehrt, das 
ihr von Bgm. Dr. Hans Lintner  und So-
zialreferentin GR Victoria Weber, BSc 
überreicht wurde. Elisabeth Köchl 
verabschiedete sich nach 25 Jahren 
Tätigkeit als Geschäftsführerin des 
Sprengel Schwaz in die Pension.An-
wesend waren der gesamte Vorstand, 
die Mitarbeiter/innen des Sprengels 
und auch zahlreiche Freunde/innen 
der Geehrten.

Herz liche Gratulation
                   zum

90. Geburtstag

Johann Bernardi 
Seniorenreferent GR Walter Egger 
überbrachte herzliche Glückwün-
sche der Stadt und ein Ehrenge-
schenk.

Ing. RR. Josef Hölzl
Bgm. Hans Lintner und GR Wal-
ter Egger überbrachten herzliche 
Glückwünsche der Stadt und ein Eh-
rengeschenk.

Maria Knapp. Seniorenre-
ferent GR Walter Egger gratulierte 
herzlich, im Bild mit der Jubilarin, 
Enkelin Karoline, Tochter Helga und 
Schwiegertochter Katharina.

Seitenblicke

Verdienstzeichen der Stadt Schwaz. 
MR Dr. Reingard Ciresa war in der 
Kommunalpolitik tätig, war eine ge-
schätzte Medizinerin und hat sich für 
soziale Belange engagiert. Die Stadt-
gemeinde Schwaz dankte es ihr mit 
dem Verdienstzeichen, das ihr Bgm. 
Hans Lintner im Rathaus überreichte. 
Foto: Lions-Club/Kastner



Auf dem Rad 
durch die Schatz-
kiste Tirols
Radfans kürten den Radweg Mün-
chen-Venezia in einer Online-Umfra-
ge zu einer der beliebtesten Bikestre-
cken. 
Bei der jährlichen Radreiseanalyse 
des Allgemeinen Deutschen Fahr-
radclubs (ADFC) wählten über 8.700 
Radfans die besten Touren. Der Mün-
chen-Venezia-Radweg schaffte es mit 
Platz 6 in die Top 10 in der Kategorie 
„Radweg ins Ausland“. Zur Auswahl 
standen über 77 Radrouten. 
Naturerlebnisse, neue Regionen 
kennen zu lernen und aktiv Sport zu 
treiben sind die wichtigsten Motive 
für eine Radreise. Im Trend liegen 
bei unseren deutschen Nachbarn 
Alpenüberquerungen. Da verwun-
dert es nicht, dass die 560 km lange 
Nord-Süd-Stecke des München-Ve-
nezia-Radweges punkten konnte. 24 
Kilometer des Inntal-Radweges von 
Jenbach über Schwaz nach Kolsass 
sind Teil des Radweges. Als Stopps lo-
cken ein Bummel durch Schwaz, eine 
Rast am Inn oder auch das Schwazer 
Erlebnisbad. „Das Ergebnis der Um-
frage zeigt, dass der Radtourismus 
nach wie vor im Trend liegt und wir 
mit unserem Radweg ein tolles Ange-
bot haben“, freut sich Andrea Weber, 
Geschäftsführerin der Silberregion 
Karwendel. „Wir sind mit Radkarten, 
fahrradfreundlichen Betrieben und 
Verleihstationen für Räder und E-
Bikes vorbereitet.“

www.silberregion-karwendel.com 

Stadt erleben
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Das Potenzial der 
Schwazer Innenstadt

Derzeit ist das Potenzialflächenma-
nagement sehr zufrieden mit der 

Situation und sieht sich auf Erfolgskurs. 
2017 konnte man eine große Anzahl an 
Neueröffnungen in der Innenstadt ver-
zeichnen. Es wurde Kontakt mit allen 
Eigentümern aufgenommen und gemein-
sam geschaut, welche Geschäftsflächen 
derzeit und in Zukunft zur Verfügung 
stehen. Es wurden weiters Lösungsvor-
schläge entwickelt, wie vor allem ex-
ponierte Geschäftslagen im Sinne eines 
gewünschten Branchenmixes entwickelt 
werden können.
Einzelne Geschäftsflächen wurden dazu 
von der Stadt direkt angemietet mit dem 
Ziel, Impulse für die Belebung der In-
nenstadt zu setzen. Die einhellige Bilanz 
dieses Projektes von Vizebgm. Wirt-
schaftsreferent Mag. Martin Wex, Andre-
as Jenewein als Projektleiter und Man-
fred Berkmann, GF des Stadtmarketings: 
„Wir haben es in der Schwazer Innenstadt 
in den sechs Jahren seit Eröffnung der 
Stadtgalerien mit intensiver Bearbeitung 
des Themas geschafft, dass die meisten 
Geschäftsflächen inzwischen zwar öfters 
wieder neu aber doch kontinuierlich ge-
nützt werden.
2012 verzeichnete die Innenstadt nach Er-
öffnung der Stadtgalerien 20 Leerstände. 
Inzwischen schätzen wieder zahlreiche 
neue Handels- und zunehmend Dienstlei-
stungsbetriebe die Schwazer Innenstadt 

als attraktiven Standort.
Die Stadt Schwaz unterstützte die Ent-
wicklung in den vergangenen 6 Jahren 
mit verschiedenen Initiativen. Das Miet-
fördermodell für Neuansiedlungen ist vor 
über einem Jahr ausgelaufen und wird 
nicht mehr angeboten. Mieter können bei 
der Stadt um Investitionsförderung an-
suchen. 2017 und 2018 konnte man eine 
große Anzahl an Neueröffnungen in der 
Altstadt verzeichnen. Vor kurzem wurde 
z.B. ein Feinkostladen sowie ein Eisge-
schäft in der Franz-Josef-Str. eröffnet. 
Mit dem Potenzialmanagement können 
nun frühzeitig Veränderungen bearbeitet 
werden.
Im Bereich der Innenstadt (Franz-Josef-
Str., Burggasse, Wopfnerstraße, Andreas-
Hofer-Str., Innsbrucker Str.) stehen derzeit 
7 Geschäftsflächen zur Verfügung. Davon 
sind zwei Flächen in das Programm der 
Stadt aufgenommen, eine davon im ehe-
maligen Café Heiß, wo innovative Ideen 
nach Schwaz gebracht werden sollen. Bei 
den restlichen fünf obliegt die Vergabe der 
Räumlichkeiten den Eigentümern selbst.

Andreas Jenewein, Manfred Berkmann und Martin Wex. Foto:  Wildauer

In den vergangenen 18 Monaten wurde das Potenzial in der Schwazer Innen-
stadt in Bezug auf die Entwicklung der Geschäftsflächen genauer untersucht. 
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Alexander Deschmann, Vizebgm. Wex

Neueröffnung „Der Feinkostla-
den“, Franz-Josef-Str. 15, Öffnungs-
zeiten Mo-Fr 9-17, Sa 9-12 Uhr, Tel. 
0660/1149705.

Neu in 
Schwaz

Bgm. Lintner und Vizebgm. Wex 
gratulierten Inhaberin Grava Ilaria, mit 

Vater Luigi, Mitarbeiterin Marianna

Neueröffnung GelatOK in der 
Franz-Josef-Str. 9. am 7.4.2018. Öff-
nungszeiten täglich 9-22 Uhr. Kalte 
Köstlichkeiten von GelatOK gibt es 
zum Genießen im Lokal sowie natür-
lich auch zum Mitnehmen.

Julietta’s Handwerk
Jeden Sonntag von 
13-16 Uhr in der 
Ludwig-Penz-Straße 
7. Julia Spiß bietet 
besondere Schätze 
regionalen Hand-
werks. Gerne auch gegen individu-
elle Terminvereinbarung unter Tel. 
0664/73273254 oder per mail: info@
julietta.at. Willkommen sind auch 
Handwerker, Künstler und Newco-
mer aus der Region, die ihre Produk-
te präsentieren möchten. 

Stadt erleben

Sechzig  Betriebe haben jetzt schon 
zugesagt, ihre Stände aufzubauen und 

über Berufe und freie Stellen zu informie-
ren. Die Karrieremesse wird von Stadtge-
meinde Schwaz – Stadtmarketing, AMS, 
Wirtschaftskammer, Arbeiterkammer und 
Bildungseinrichtungen veranstaltet. Bgm. 
Dr. Lintner: „Unsere Innenstadt bietet ei-
nen einzigartigen und ganz außergewöhn-
lichen Rahmen für diese Veranstaltung. 
Auch die in Schwaz ansässigen Betriebe 
sind stark auf Expansionskurs und su-
chen laufend Mitarbeiter und investieren 

viel in die Ausbildung von Fachkräften. 
Die Karrieremesse ist dabei ein Angebot 
für die ganze Familie, sich über die Be-
triebe in der Region zu informieren und 
zu schauen, was alles an Arbeitsplätzen 
angeboten und gesucht wird.
Manfred Berkmann, Geschäftsführer des  
Stadtmarketings: „Unternehmen, die sich 
präsentiern möchten, können sich gerne 
an das Stadtmarketing Schwaz wenden, 
wir haben den Veranstaltungsbereich be-
reits erweitert und daher auf jeden Fall 
genügend Platz.“

Ende Juni wird sich die gesamte Schwazer Innenstadt in eine 
große Karrieremesse verwandeln. 

Karriere Open Air am 
23. Juni in Schwaz

Präsentation der 2. Karriere Messe, die am 23.6.2018 in Schwaz stattfindet. Foto Wildauer: 

Swagatam. Indisches Restaurant im ehemaligen GH Falkenstein, Falkensteinstr. 28
Di-Sa, 11.30-14 Uhr, 17.30-22 Uhr, So 11.30-14 Uhr, 17.30-21 Uhr, Montag Ruhetag
Di bis Fr, jeden Tag zwei Mittagsmenüs, Räume für Feiern aller Größen. Reservierung 
unter Tel. 0664/2752814. Sehr schöne Terrasse.   www.swagatam.at

Neu in Schwaz

Die Stadtgemeinde Schwaz bietet eine Grundstücksfläche 
von ca. 570 m2 im Ortsteil Ried zum Verkauf an – für 
Wohnbebauung. Interessierte sind eingeladen, sich an die 
Stadtgemeinde Schwaz, Franz-Josef-Str. 2, zu wenden, 
e-mail: stadtamt@schwaz.at  Dort erhalten Sie die Infor-
mationen und Unterlagen zum Grundstück. Bis 18.5.2018 
können Angebote zur Nutzung des betreffenden Grund-
stückes abgegeben werden.

Bauland Verkauf Ortsteil Ried



Gesundheitshaus INNVIVO, Innsbruckerstr. 65
Hier eröffnen Anfang Mai zwei neue Praxen: Im 1. Stock eröffnet Priv.-Doz. Mag. Dr. 
Hannes Müller eine Praxis für Frauenheilkunde, Chirurgie, Brustgesundheit und 
Beckenboden - als Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe und Facharzt für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie (beides Wahlarztpraxen). Bei Bedarf operative Versorgung 
im BKH-Schwaz möglich.Tel. 05242/20808, office@dr-mueller.at, www.dr-mueller.at
Im EG eröffnet die neue Hebammenordination „die Hebammen“ Agnes Müller & 
Alexandra Hechl-Walch, Tel. 5242/20808-40, hebammen@innvivo.tirol, www.hebam-
men.innvivo.tirol - die ehemaligen „Hebammen am Kraken“ übersiedeln in die Inns-
bruckerstr. 65

Dr. Nicole Juen, Praxis für Allgemeinmedizin. Kolpinghaus Schwaz, Ludwig-Penz-Str. 
11, Tel. 05242/64040, e-mail: praxis@drjuen.com alle Kassen, Ordinationszeiten: Mo 
8-13 Uhr, Di 8-15 Uhr, Mi 8-12 Uhr, Do 17-19 Uhr, Fr 8-12 Uhr, www.drjuen.com.

Neue Ärzte in Schwaz

Schwazer Senioren 
Bei der Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes berichtete Obmann 
Seniorenreferent GR Walter Egger 
über ein ereignisreiches Jahr des 600 
Mitglieder starken Vereins. Im Bild der 
Obmann mit Vertretern der Stadt und 
der Politik sowie der neuen Kassierin 
Jutta Mittelberger - Elfriede Moser 
legte ihr  Amt zurück, Agnes Lechner 
wurde für 25 Jahre beim TSB-Schwaz 
geehrt, Anni Brand für die immer ver-
lässlichen Krankenbesuche bedankt.
Als langjährige Mitglieder wurden 
geehrt - für 20 Jahre: Berta Baumgart-
ner, Ingrid Blau, Anna Böck, Inge Göls, 
Otto Pfurtscheller, Helga Supper und 
Margarete Unterladstätter, für 25 Jah-
re Christine Hell, Agnes Lechner, Eli-
sabeth Lechner und Elfriede Schem-
berger, für 30 Jahre: Martha Huber, 
Martha Huber und Ilse Wimpisinger.

Aktuelles

Kameradschafts-
bund Schwaz
Rechenschaft über das vergangene 
Vereinsjahr legte der Österr. Kame-
radschaftsbund Schwaz-Umgebung 
unter Obmann Michael Schwarzl bei 
der 38. Jahreshauptversammlung in 
der Barbarastube ab. Der Verein zählt 
80 Vereinsmitglieder, davon 13 Akti-
ve, darunter drei Frauen. Im Bild der 
Vereinsvorstand.
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Zwölf Teilnehmer/innen aus dem Pau-
linum Schwaz, dem BRG/BORG 

Schwaz und den Tourismusschulen Zell 
hatten beim Bezirksredebewerb am 22. 
März in der Wirtschaftskammer Schwaz 
viel zu sagen. Alle Teilnehmer/innen 
bewiesen großen Mut, den die Sparkas-
se Schwaz mit Profitcards inklusive 50 
Euro für alle Teilnehmer honorierte. Die 
Tyrolia Schwaz spendierte Buchprei-

se sowie Gutscheine und die Jeunesse 
Schwaz Konzertkarten für den Publi-
kumssieger. Im Anschluss lud die Stadt 
Schwaz alle Beteiligten zum Essen ein. 
Die Erstplatzierten Valentina Leitinger 
und Rafael Ager, beide Paulinum sowie 
Esma Güyen, Fabia Thaler und Stefanie 
Gredler (Zillertaler Tourismusschulen) 
vertreten den Bezirk beim Landesrede-
wettbewerb am 26. April in Innsbruck.

Jugendredewettbewerb
Die Sieger des Jugendredewettbewerbes Bezirk Schwaz.

Ausgezeichnete Fleischspezialitäten
Über 100 Produzenten nahmen Mitte 
März an der „Alpe-Adria-Fleischwaren-
prämierung“ in Klagenfurt teil. Im Bild 
LK-Präsident Josef Hechenberger, Ger-
trud und Hannes Danzl, deren Karree-
speck, Schinkenspeck und Kaminwurzen 
mit Gold ausgezeichnet wurden und die 
Pikanten Beißer mit Bronze sowie Bern-
hard Kirchler, Vomp, dessen Schinken-

speck ausgezeichnet wurde - mit Wende-
lin Juen und Gerhard Pernlochner.
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SC Eglo Schwaz. Die Kampfmannschaft II/1b schaffte 2017 den Aufstieg 
in die Bezirksliga und wurde beim Sportempfang ausgezeichnet. Foto: Troger

SPORTtermine
Fußball-Heimspiele des SC Eglo Schwaz, 
Silberstadt-Arena

>	Sa, 28.4., 16 Uhr, KM I - FC Hard
>	So, 29.4., 16 Uhr, KM II/1b - Wildschönau
>	Fr, 4.5., 19 Uhr, KM II/1b - Oberlangk.
>	Mi, 9.5., 19 Uhr, KM I - SV Wörgl
>	Sa, 19.5., 17 Uhr, KM I - SV Grödig

Schwaz gewann am 17.4. das Halbfinal-
Spiel des Kerschdorfer Cups mit 5:0 ge-
gen Fieberbrunn. Das Finale findet nun 
in Schwaz statt – Am Mo, 21.5.2018, 
Damen um 14 Uhr, Herren um 17 Uhr.

Das Schwazer Familien- und Erlebnisbad öffnet heuer schon Ende April seine Tore. 

Das Erlebnis- und Familienbad 
Schwaz startet am Sa, 28. April 

2018 um 8.30 Uhr mit der Früh-
schwimmerrunde und „echten“ Meer-
jungfrauen in die Badesaison. Für die 
neue Saison wurden einige Umbauten 
und Verbesserungen im Bereich des Gar-
deroben- und Sanitärtraktes und in der 
Wassertechnik vorgenommen.
Kartenvorverkauf und Neuerungen 
Es gibt wieder einen Kartenvorverkauf. 
Saisonkarten, Blockkarten und Sport-
pass-Saisonausweise können am Do, 
26.4.2018, 10-12 Uhr und 17-19 Uhr 

Erlebnisschwimmbad
sowie am Fr, 27.4.2018, 17-19 Uhr vor-
ab an der Schwimmbadkassa bezogen 
werden. Die Preisliste ist unter  www.
schwaz.at zu finden oder direkt bei der 
Schwimmbad-Kasse.
Neu kann auch mit Bankomatkarte be-
zahlt werden, das Freizeitticket Tirol 
kann nun direkt (ohne Abholung einer 
Tageskarte an der Kasse) am Kartenleser 
gesteckt werden. Mit dem Schwimmbad 
öffnet auch die Schwimmbadgastrono-
mie. Bei ausgesprochen schlechter Wit-
terung erfolgt die Eröffnung am Sams-
tag, 5. Mai.2018!

Freizeit

kickcamps 

für Kinder und Jugendliche in 
Schwaz. Eine Woche lang wird viel 
(Fußball)Spaß und Spiel geboten - 
die Kinder und Jugendlichen erleben 
Begeisterung, Spaß, Teamfähigkeit 
und sammeln Erfahrung im sozialen 
Umgang untereinander. 
kickcamp bietet mit den fun-Camps  
Sport und Fußball für Mädchen und 
Buben, VereinsspielerInnen oder 
NichtvereinsspielerInnen, im Alters-
bereich von 6 bis 17 Jahren an. 
Gefördert wird Fußballsport vom 
Breitensport bis hin zum Leistungs-
fußball für Mädchen und Jungs. Die 
Trainer zielen vor allem auf  Spiel-
freude und den natürlichen Bewe-
gungsdrang ab.

In Schwaz finden heuer kickcamps 
fun statt, vom 9.-13. Juli und 20.-24. 
August - jeweils Mo-Fr, Kosten pro 
Teilnehmer 159,- Euro, Vereinspieler 
des SC Schwaz 129,- Euro.
www.kickcamp.at

Städtische Sauna Schwaz
Sommer-Öffnungszeiten, Mi, Do, Fr, 
So 15-21.30 Uhr, Do Damen, Fr Herren, 
Mo, Di, Sa Ruhetag. Massagetermine 
und weitere Angebote finden Sie auf der 
Homepage. Die gesamte Anlage ist barri-
erefrei und rollstuhlgerecht.
Hinweis/Geheimtipp: Bei Saunaeintritt 
ist auch das Schwimmbad (wenn geöff-

net) kostenlos dabei.
Räume zu vermieten: Im ersten Stock 
der Sauna stehen Räume für Therapien, 
Workshops etc. zur Verfügung, NEU in 
den Therapieräumlichkeiten: Fußpfle-
ge, Pedi Betti ab sofort buchbar unter 
Tel.: 0676/96 90 3 96 oder direkt in der 
Sauna. � www.sauna-schwaz.at
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Der Bergbus Zintberg fährt ab 
2.5.2018 (bis voraussichtlich Ende 

Okt.) wieder die Pirchnerast an. Zweimal 
täglich gibt es noch bessere Verbindun-
gen für Naturliebhaber, Bergwanderer, 
Ausflügler in diese beliebte Bergregion:
> Bergfahrt ab Silberbergwerk 9:49 
Uhr - Schulzentrum Ost 9:50 - Terminal 
Wopfnerstr. 9:55 – Pertrach 10:10 und 
bei Bedarf bis Pirchnerast (Parkplatz) 

Ab 2. Mai verkehrt wieder der Bergbus zwischen Pirchnerast und Stadt.

Bergbus Pirchnerast
10:15 Uhr. > Bergfahrt ab Schulzent-
rum Ost 17:25 - Terminal Wopfnerstraße 
17:30 - fährt auf jeden Fall bis zur Pirch-
nerast (Parkplatz) 17:50 Uhr. > Talfahrt 
ab Pichnerast 17:50 Uhr bis Terminal 
Wopfnerstraße (Ankunft 18:10 Uhr).
Die übrigen Fahrten bis Zintberg Pertrach 
bleiben unverändert (Fahrplan Linie 6). 
Am Samstag verkehrt der Zintberg-Bus 
nur bis 12:30 Uhr. 

Ankünder für 
Veranstaltungen
Veranstalter können die Ankünder 
nützen, um ihre Events kostengünstig 
zu bewerben. Anfang April wurde bei 
der Steinbrücke Richtung Innsbruck 
ein weiterer Ankünder aufgestellt - es 
stehen nun insgesamt 10 Standorte 
zur Verfügung. Unter stadtmarke-
ting.schwaz.at erhalten Interessierte 
alle Infos und können die Ankünder 
selbstständig reservieren.

Sanierung der Tief-
garage am BKH 
Die Tiefgarage des BKH Schwaz wird 
von Mai bis voraussichtlich Novem-
ber saniert und ab 7. Mai gesperrt. 
Als Ausweichmöglichkeit während 
der Sanierung wurde der Außen-
parkplatz erweitert, allerdings stehen 
dort weniger Parkplätze zur Verfü-
gung. PatientInnen und BesucherIn-
nen werden gebeten, wenn möglich 
öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen. 
Die Außenanlagen abseits der Bau-
stelle sind weiterhin zugänglich. Der 
Krankenhausbetrieb wird durch die 
Sanierung nicht beeinflusst.

	 STELLENAUSSCHREIBUNG
Von der Stadtgemeinde Schwaz wird für das Stadtbauamt die Stelle eines/er 

Technikers/in zur Nachbesetzung ab 1.10.2018 ausgeschrieben. 

Ihr Profil: Abgeschlossene technische Berufsausbildung (HTL) und/oder Abschluss eines 
Studiums als Diplomingenieur/in (FH) oder Vergleichbares; Mehrjährige Berufserfahrung
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Bereiche: Hochbautechnische Sach-
verständigentätigkeit; Technische Stellungnahmen und Begutachtungen; Bau- und Raum-
ordnungsfachliche Bearbeitungen; Mitarbeit im Stadtbauamt in allen Verwaltungsagenden; 
Städtebauliche Planungsaufgaben und das Erarbeiten von Zukunftsstrategien
Voraussetzungen: Kenntnis im Bereich der Bau- und Raumordnung; Sehr gute EDV-Anwen-
dungskenntnisse (MS-Office Grund- und Anwendungskenntnisse, CAD-Anwendungen); 
Führerschein B; Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EU-Staates
Erwartet wird: Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freundlichkeit im täglichen Parteienver-
kehr, Bereitschaft zur Fortbildung, persönliches Engagement, Flexibilität, Loyalität, betriebs-
wirtschaftliches Verständnis und Verhandlungsführung

Die Anstellung erfolgt zu den bei der Stadtgemeinde Schwaz üblichen Bedingungen in einem privat-
rechtlichen Dienstverhältnis nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
2012 – GVBG 2012 i.d.g.F. in Vollbeschäftigung (= 40 Wochenstunden). Das Mindestgehalt beträgt bei 
Erfüllung der Voraussetzungen in Entlohnungsschema 1, Entlohnungsgruppe „b“, Entlohnungsstufe 3, 
derzeit monatlich Euro 2.301,90 brutto. Das angeführte Mindestentgelt kann sich auf Grund von gesetz-
lich anrechenbaren Vordienstzeiten sowie entsprechenden Qualifikationen erhöhen. Auf § 2 Gemeinde-
Gleichstellungsgesetzes 2005 in Verbindung mit § 7 des Landesgleichbehandlungsgesetzes 2005 wird 
hingewiesen. 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 30.5.2018 an 
das Stadtbauamt, Franz-Josef-Straße 2, 6130 Schwaz, oder mittels e-mail an g.kirchmair@
schwaz.at. Auskünfte erteilt der Leiter des Stadtbauamtes Arch. DI Gernot Kirchmair

Bürgermeister Dr. Hans Lintner

Rathausinfo online 
lesen
Sie möchten die Rathausinfo gerne 
als Online-Ausgabe erhalten? Auf der 
Homepage der Stadt Schwaz unter 
www.schwaz.at/rathausinfo finden 
Sie alle Ausgaben der Rathausinfo 
und können den e-mail Dienst abon-
nieren - Sie erhalten dann jeweils 
zum Erscheinen eine Mail mit dem 
Link zur aktuellen Ausgabe.

Stadtnachricchten
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Stadtnachrichten

Im Laufe des Jahres 2018 enden die 
Verträge zum Betrieb der beiden 

Schwazer Flüchtlingsheime am Oberen 
Feldweg (betrieben seit 2005) und in der 
Swarovskistraße (seit 09/2015). Da die 
Anzahl der Neuanträge von Asylwer-
bern in Tirol stark rückläufig ist, werden 
zahlreiche Heime von der zuständigen 
Tiroler Soziale Dienste GmbH geschlos-
sen. Zwischen 50 und 70 Asylwerber/
innen wurden zuletzt in Schwaz mit dem 
Programm „Gemeinnützige Arbeit“ in-
tegriert und betreut. Dieser Wert wird 
tirolweit als herausragend und nach- 
ahmenswert für andere Standorte ge-
führt.
In den letzten Jahren ist die Zahl der 
Asylberechtigten in Schwaz stark ge-
stiegen. Im Bereich der Kinder und Ju-

gendlichen leisten die Schwazer Kin-
dergärten und Schulen Großartiges, sind 
aber dabei sehr gefordert. Die Integration 
der Erwachsenen steht und fällt mit der 
Bereitschaft zum Spracherwerb und den 
Aussichten auf die Eingliederung in den 
Arbeitsmarkt.
Die Integrationsbeauftragte der Stadtge-
meinde Schwaz, Nuray Acar, alle Abtei-
lungen des Rathauses und die Mitglieder 
des Gemeinderates bemühen sich sehr 
um diese wichtige Themen.

Integration ist keine Einbahnstraße
Alle unsere Flüchtlinge und Migranten/
innen sind aufgefordert, nicht nur un-
ser Sozialsystem, sondern auch unser 
Rechtssystem mit allen seinen Vorgaben 
zu akzeptieren und anzunehmen.

Flüchtlingsheime Spende für 
bedürftige Familie 
500,- Euro spendete der Schwazer 
Malermeister Alexander Kalser  für 
eine bedürftige Familie in der Pfarre 
St. Barbara in Schwaz. Leonie und Ka-
tharina Kalser übergaben mit ihm die 
Spende an Pfarrer Rudolf Theurl und 
Verena Franz. Die Spende war das Er-
gebnis einer Nominierung zur GRILL-
POOL-CHALLENGE 2018, zu sehen auf 
You Tube unter Maler Alex, Grillpool 
Challenge.  OAR Hans Sternad

Modelleisenbahn
Tag der offenen Tür, Sa, 19. Mai 2018, 
ganztägig ab 10 Uhr geöffnet, Burg-
gasse 11 beim Franziskanerkloster. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 
Es gibt Neues zu sehen z.B. Citybus-
strecke und Hungerburgbahn.

Spenden für Licht 
ins Dunkel
Anlässlich des Welttages der Frem-
denführer, am 24. Februar, wurde bei 
der Führung des geprüften Austria 
Guides Gottfried Winkler „Auf den 
Spuren der Fugger in Schwaz“ für 
„Licht ins Dunkel 276,51 Euro gesam-
melt. Gottfried Winkler bedankt sich 
nochmals herzlich.

Frühlingskonzert der Stadtmusik
Am 7. April 2018 lud 
die Stadtmusikkapelle 
Schwaz zum Frühlings-
konzert in den Silbersaal 
des SZentrums. Obmann 
Helmut Peer begrüßte 
zahlreiche Vertreter aus 
dem Bezirks- und Landes-
verband der Blasmusik-
kapellen sowie viele Re-
präsentantinnen und Repräsentanten aus 
Politik, Wirtschaft und die hohe Geist-
lichkeit. Die zahlreichen Gäste erlebten 
einen Abend voller musikalischer Genüs-

se. Stefan und Hermann Schiestl wurden 
im Rahmen des Konzertes mit der Ver-
dienstmedaille in Grün des Landesver-
bandes der Blasmusikkapellen geehrt.

Gemeinnütziger Arbeitseinsatz von Asylwerbern in Schwaz .

Schließung der Flüchtlingsheime, Asylberechtigte sind neuer 
Aufgabenschwerpunkt in Schwaz
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Termine Pfarre St. Barbara

28.04.
8-18 Uhr Ministrantenausflug nach 
Salzburg; 19 Uhr Vorabendmesse 
mit dem Gospelchor Wildschönau 

29.04. 9.30 Uhr Familiengottesdienst

01.05. 9.30 Uhr Hl. Messe mit Motorrad-
segnung, anschl. Bewirtung

02.05.

8.15 Uhr Frauenmesse – Ansprache 
Karin Mascher
9 Uhr Atempause – Palliativmedizin 
mit Dr. Hermann Kathrein
19 Uhr 2. Elternabend und Bußgot-
tesdienst zur Erstkommunion

05.05. 14 Uhr Hoangart
19 Uhr Wortgottesdienst

06.05.
9.30 Uhr Einzug zur Erst-
kommunion mit Festgottesdienst
19 Uhr Maiandacht

10.05. Christi Himmelfahrt 
9.30 Uhr Festgottesdienst

12.05. 19 Uhr Vorabendmesse

13.05.
9.30 Uhr Muttertags-Familiengot-
tesdienst, Kinderkirche;
19 Uhr Maiandacht

16.05. 8-12 Uhr Einkehrtag der Firmlinge

19.05.
9.30 Uhr Interkulturelles Frühstück; 
19 Uhr Vorabendmesse; 20 Uhr 
Kino IRIS zeigt „Die Einsiedler“

20.05.
Pfingsten – 9.30 Uhr Festgottes-
dienst; 19 Uhr Abendmesse; 20 Uhr 
Kino IRIS zeigt „Die Einsiedler“

21.05.
Pfingsmontag – 9.30 Uhr Hl. Messe 
Hochzeitsjubiläen, musik. Gestal-
tung Fam. Waldauf, Agape

25.05. Lange Nacht der Kirchen

26.05.  19 Uhr Vorabendmesse

27.05.

Dreifaltigkeitssonntag/Tag des 
Ehrenamtes – 9.30 Uhr Familiengot-
tesdienst, Kinderkirche, Agape;
14 Uhr Seniorenausflug beider 
Pfarren; 19 Uhr Maiandacht

Termine Pfarre Maria Himmelfahrt

Jeden Di (außer Ferien), 8 Uhr Laudes/Morgenlob, Meditationsraum , Pfarrhaus Parterre

28.04 Erstkommunion-Dankwallfahrt, 13 Uhr Abmarsch Pfarrhaus, 
14 Uhr Hl. Messe, Burg Freundsberg

01.05. 9.30 Uhr Radlergottesdienst, Pfarrpark, anschl. Agape

03.05. 19.30 Uhr Frauenrunde, Pfarrsaal - Muttertagfeier

04.05. 8 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche, anschl. Aussetzung und stille Anbetung, Pfarrsaal; 
10.30-11 Uhr gestaltete Anbetung und Sakramentaler Segen

05.05. 14-17 Uhr Firmling-Paten-Nachmittag, Start Pfarrsaal
18 Uhr Florianimesse, Pfarrpark

07.05. 19 Uhr 1. Bitttag – Gottesdienst, St. Martin

08.05. 19 Uhr 2. Bitttag – Gottesdienst, Schlössl

09.05. 19 Uhr 3. Bitttag – Vorabendmesse, Spitalskirche

10.05.  Christi Himmelfahrt - 9.30 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche

13.05. erste Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg, ab Weng - besonders für die Jugend

15.05. 19 Uhr Maiandacht, Pfarrkirche; 19.30 Uhr, Pfarrgemeinderats-Sitzung, Pfarrsaal

16.05.  8-12 Uhr Firmlings-Einkehrvormittag, Pfarrhaus

17.05. 15 Uhr Seniorengottesdienst, Pfarrsaal, keine Abendmesse!

19.05. 19 Uhr Vorabendmesse, Pfarrkirche, anschl. pfingstliche Gebetsnacht

20.05. Pfingstsonntag - 9.30 Uhr Hochamt mit Pfarrchor, Pfarrkirche

21.05. Pfingstmontag - 9.30 Uhr keine Hl. Messe; 10.30 Uhr Hl. Messe im Marienheim

22.05. keine Laudes/Morgenlob; 19 Uhr Maiandacht, Pfarrkirche

23.05. 19 Uhr Versöhnungsfeier für Firmlinge, Eltern u. Paten, Pfarrsaal

25.05. ab 19 Uhr „Lange Nacht der Kirchen“ - Pfarrkirche/Veitskapelle/Ansprech-Bar im 
Pfarrcafé, Programmhefte liegen auf!

27.05. Nachmittag Seniorenfahrt der beiden Schwazer Pfarren

Außenrenovierung
Mit den Gerüstarbeiten an der 

Hauptfassade begann die dritte 
und abschließende Phase der Außen-
renovierung. Die Putzflächen im Gie-
belfeld sind technisch in Ordnung. Sie 
müssen nicht abgetragen werden, son-
dern bleiben erhalten. Das Gesamtkon-
zept kann weiter angewendet werden. 
Im Wesentlichen werden die gleichen 
Arbeiten an den Stein- und Putzflä-
chen wie in den letzten beiden Jahren 

durchgeführt. Nach der Reinigung der 
Flächen werden schadhafte Steinteile 
rekonstruiert und die Fugen geschlossen 
und ergänzt. Schadhafter Putz im unteren 
Bereich wird abgenommen und neu ver-
putzt. Bereits fixiert und vergeben ist die 
Restaurierung des Christophorus-Freskos 
auf der Nordfassade beim Grafenbogen. 
Dipl. Restaurator Jörg Riedel aus Wien 
wird die Arbeiten in den kommenden 
Wochen durchführen.

Die letzte Stufe der Stadtpfarrkirchen-Renovierung ist gestartet.

Spendenkorb für den Barbara-Laden: 
Das ganze Jahr werden haltbare Lebens-
mittel gesammelt – im 
Mai bitten wir beson-
ders um Marmeladen 
und Honig. Vielen 
Dank für die Spenden.

Gospelchor Wildschönau

Aus den Pfarren
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Ostern im Regional-Altenwohnheim und Marienheim. Um das wichtigste Fest der Chris-
ten gebührend zu feiern, wurden Kressesamen gesät, Ostereier bunt gefärbt oder Oster-
lämmchen gebacken. Überall war Ostern so richtig spürbar! Die schönste Osterüberra-
schung aber kam durch den Lionsclub Schwaz und der Jungbauern mit prall gefüllten 
Osterpaketen für jeden Bewohner.

Bewegung mit 
Kindern
Sichtlich Freude hatten die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Weidach-
hofs St. Josef an der gemeinsamen Be-
wegungseinheit mit den Kindern des 
Lahnbachkindergartens in Schwaz. 
Dies war eine gute Möglichkeit im bis 
dahin noch kühlen Frühling wieder zu 
mehr Beweglichkeit zu finden.

Am Samstag, 26. Mai 2018 laden 
der Bürgermeister und das Senio-

renreferat der Stadt Schwaz wieder alle 
SeniorInnen zum gemeinsamen Fuß- und 
Radwandertag ein. Treffpunkt/Start: 
13.30 Uhr für Fußgänger und für Rad-
fahrer Parkplatz St. Martin. Dort wird 
die Route für Wanderer und Radfahrer 
bekannt gegeben und der gemeinsame 
Treffpunkt zum anschließenden gemüt-

lichen Beisammensein. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich, die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.

Wandertag der Senioren
Altersheime 
Freie Stellen
Regional-Altenwohnheim und Ma-
rienheim Schwaz
Durch ein neues Qualitätsmodell su-
chen beide Heime Verstärkung der 
Pflegeteams in Voll- oder Teilzeit
> Diplomierte/n Gesundheits-
 und Krankenpfleger/in 
> Pflegeassistent/in 
> Heimhelfer/in
Aussagekräftige Bewerbungen bitte 
an info@rawh.at. www.rawh.at
www.marienheim-schwaz.at

Das Marienheim der Stadt Schwaz 
sucht ehestmöglich eine
> Hilfskraft f. Wäscherei/Reinigung
(12 Wochenstunden, 4 davon sams-
tags). Aufgaben: Waschen und Bügeln 
der Bewohner- und Hauswäsche so-
wie Wäschearbeiten, Reinigung in den 
Bewohnerzimmern und Allgemeinbe-
reichen. Schicken Sie bitte Ihre Bewer-
bung an office@marienheim-schwaz.
at oder an das Marienheim Schwaz, 
Archengasse 5, 6130 Schwaz.
www.marienheim-schwaz.at

Der Weidachhof - St. Josef, Alten- 
und Pflegeheim, sucht einen
> Zivildiener
Weidachhof St. Josef, 
evelyn.schoeftner@semh-zams.at
Telefon: 0664/604455408

www.soziale-einrichtungen.at

Die Maria Himmelfahrt lädt herzlich ein 
zur Langen Nacht der Kirchen
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
19-20 Uhr - Dein Foto ist gefragt! Wir 
laden ein, sich mit Kamera oder Smart-
phone auf die Suche zu machen und be-
sondere Motive aus verschiedenen Blick-
winkeln zu fotografieren.
20-20.45 Uhr - Junge Musik an beson-
deren Orten. Musikgruppen der Stadt-
musikkapelle und die Paulinum-Band 
spielen und füllen mit ihren Stimmen und 
Instrumenten den Kirchenraum.
21-22 Uhr - Orte der Kirche als Orte 
der Begegnung „Mit mir – mit dir – mit 
Gott“ Anhand von Texten, Impulsen und 
Symbolen laden wir ein, einige Orte in 
der Kirche (z.B. auch Kanzel, Altarraum, 
Beichtstuhl etc.) bewusster und vielleicht 
auch einmal aus einem anderen Blickwin-

kel wahrzunehmen.
22-23 Uhr - Jede Zeit hat in unserer Pfarr-
kirche ihre Spuren hinterlassen: Gotik, 
Renaissance, Barock, Nazarener, Neugo-
tik! Treffpunkt unter der Orgelempore
>Veitskapelle 20-23 Uhr - Ort der Stille 
für die Begegnung mit Gott. Zum Ru-
hig-werden - zum Auftanken.
>AnsprechBar 20-23 Uhr - Ort der Be-
gegnung. Das Pfarrcafe im Pfarrhaus ist 
wieder geöffnet und lädt zum Gespräch, 
zum Austausch, zur Begegnung und zur 
Stärkung ein.

Lange Nacht der Kirchen – Fr, 25. Mai 

Gemeinschaft
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Trinkwassertag 
2018
Den österreichischen Trinkwassertag fei-
ern wir am Freitag, dem 15.6.2018 mit 
Führungen im HB Kraken für Schulklassen 
am Vormittag und einer Trinkwassertour 
vom Hochbehälter Kraken zum Hochbe-
hälter Pirchanger am Nachmittag; Be-
ginn: 13.00 Uhr

www.trinkwassertag.at

Wir fördern E-Mopeds 
und E-Motorräder
Voraussetzung für die Förderung
● Neuanschaffung eines E-Mopeds oder 
E-Motorrades  ● Stromkunde/in der 
Stadtwerke Schwaz (Haushalt)
● pro Förderungswerber (Haushalt) wird 
nur ein Elektrofahrzeug gefördert
Vorzulegen sind (bei den Stadtwerken 
oder in der Vermittlung & Rathausinfo)
● Antragsformular
● Rechnung mit Zahlungsnachweis

Die Förderhöhe beträgt 200,- Euro pro 
E-Moped oder E-Motorrad. Die Stadt-
werke Schwaz stellen bis 31.12.2018 (spä-
testes Rechnungsdatum sowie Eingang 
des Förderantrages) ein Fördervolumen 
von insgesamt 2.000,- Euro für E-Mopeds 
und E-Motorräder zur Verfügung. Es be-
steht kein Förderungsanspruch. 

Hinweis: BMNT Förderungsaktion E-Mo-
bilität für Private. E-Mopeds werden vom 
Bundesministerium für Nachhaltigkeit 
und Tourismus und den Zweiradimpor-
teuren bis zu Euro 750,-- gefördert. 
www.umweltförderung.at 
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Neues Lokal kommt noch
Stand der Stadtwerke Schwaz beim Mobili-
tätstag im April in Schwaz. Foto: Wildauer

Schwaz im Zeichen 
des Klimaschutzes 
Die Stadtgemeinde Schwaz und das 
Bezirkskrankenhaus Schwaz veranstal-
teten am 12. und 13. April einen Infor-
mationsabend und einen Mobilitätstag 
zum Thema Klimaschutz und Mobilität. 
Am 13. April konnten verschiedene 
Elektrofahrzeuge ausprobiert werden 
und es gab reichhaltige Information zu 
vielen Fragen rund um Elektromobilität. 
Das BKH Schwaz wird 2018 Klimaschutz-
betrieb, die Stadt Schwaz ist bereits seit 
26 Jahren Klimabündnis-Gemeinde. 

Unsere Umwelt

Die Erfahrung zeigt, dass besonders 
ältere thermische Solaranlagen ihr 

mögliches Ertragspotential nicht voll 
ausschöpfen. Die Gründe dafür sind 
vielfältig und reichen von einem ver-
rutschten Temperaturfühler bis hin zur 
defekten Umwälzpumpe.
Energie Tirol bietet deshalb in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtgemeinde 
Schwaz einen Qualitätscheck für kleine 
und mittelgroße thermische Solaranla-
gen an. Mittels einer Überprüfung nach 
aktuellen technischen Standard, können 
eventuelle Schwachstellen und gegebe-
nenfalls nötige Wartungen aufgezeigt 
und das Erzeugungspotenzial der An-
lagen gesteigert werden. Das Angebot 
richtet sich an private EigentümerInnen 
BetreiberInnen von thermischen Solar-
anlagen, die älter als fünf Jahre sind und 
eine Kollektorfläche von 20 m2  nicht 

überschreiten. Der Solaranlagen-Check 
wird vom Land Tirol finanziell unter-
stützt, pro Check fällt ein Unkostenbei-
trag in der Höhe von 50,- Euro an.
Für Schwazer GemeindebürgerInnen 
steht eine begrenzte Anzahl von Checks 
zur Verfügung. Bei Interesse melden Sie 
sich ab dem 3. Mai 2018 zum Solaran-
lagen-Check von Energie Tirol an und 
erhalten eine Überprüfung und Auswer-
tung Ihrer thermischen Solaranlage.
Anmeldung unter office@energie-tirol.
at oder Tel. 0512/589913.

Die Kraft der Sonne effizient nutzen!

Humuserden-Aktion 
im Recyclinghof
Bis Ende Mai gibt es im Recyclinghof 
wieder die beliebte Humuserden-
Aktion: Einzelne 30-Liter-Kübel mit 
Substratmischung (eine Mischung 
aus Kompost, Sand und Humus) gibt 
es kostenlos! Zu bezahlen ist nur ein 
Kübeleinsatz von 5,- Euro pro Stück, 
den man bei der Rückgabe des lee-
ren Kübels wieder zurück erhält.

Die Funktion von Solaranlagen 
muss regelmäßig überprüft 

werden. Foto Energie Tirol

Fotoausstellung  „Sonnenenergie “
Vernissage und Preisverteilung Mitt-
woch, 2. Mai 2018, 18.30 Uhr, Rathaus 
3. Stock.
Zum „Tag der Sonne“ ist vom 3.-25. Mai 
2018 im Foyer im 3. Stock 
des Rathauses die Ausstel-
lung „Sonnenenergie – die 
Kraft der Sonne“ zu sehen. 
Dieses Motto war Thema 
des Fotowettbewerbs, der 
im letzten Jahr gemeinsam 
von der Stadt Schwaz und 

der Tyrolit Sportgemeinschaft Sektion 
Foto ausgeschrieben wurde. Die Ausstel-
lung, ist zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses zugänglich.

Fotoausstellung Sonnenenergie 
3. bis 25. Mai im Rathaus. Foto Burkhard

Wer fährt gerne
mit dem Fahrrad?
Wer bis 30. September mindestens 
100 Kilometer radelt, ist bei der Ver-
losung dabei. Deshalb gleich anmel-
den und Kilometer sammeln auf 

www.tiroler-fahrradwettbewerb.at

Solaranlagen-Check

STR Matthias Zitterbart und Umwelt-
referent Hermann Weratschnig mit 
der Komposterde. Foto Walpoth
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Aktuelles

IgLS
Fahrradfahren integriert sich wunderbar in den Alltag, schont die 
Umwelt und stärkt die körperliche Fitness. Von vielen wird das Rad 
täglich für Besorgungen genutzt, um zu Bildungseinrichtungen, 
zur Arbeit, oder z.B. im Sommer mit dem Rad ins Schwimmbad 
zu fahren. In Schwaz kommt man mit dem Fahrrad überall hin. 
Jedoch gibt es Verbesserungsbedarf, was die Attraktivität und 
Sicherheit betrifft. Mit einem neuen, aktuellen Fahrradkonzept 
sollten wir diese Möglichkeiten erarbeiten. Fahrradstreifen sowie 
Haltestreifen geben an den richtigen Stellen Sicherheit und teilen 
den gemeinsamen Verkehrsraum optisch auf. Fahrradabstellräu-
me bei Wohnanlagen müssen bedarfsgerechter gestaltet werden. 
Der Ausbau von Abstellanlagen bei den Schulzentren (NMS und 
Bundesschulzentrum) ist notwendig. Die wichtigen Fahrradach-
sen zu den Hotspots in der Stadt zum Bahnhof, Schulzentrum Ost, 
Schwimmbad/Paulinum/Sportzentrum sollen ein sicherer Weg für 
Radfahrer sein.  Wir stehen für die Weiterentwicklung und wollen 
noch mehr Menschen für das Radfahren begeistern.

SPÖ Schwaz
Um die Klimaziele zu erreichen, muss man Autofahrten vermei-
den. Kurze Strecken sind dabei auch mit dem Fahrrad bewältigbar, 
wenn dafür gute Bedingungen vorhanden sind. Studien haben er-
geben, dass 40 Prozent der Autofahrten in Österreich kürzer als 
fünf Kilometer sind, über 60 Prozent sind kürzer als 10 Kilometer. 
Bei guter Infrastruktur lassen sich damit in Schwaz zwar nicht alle, 
aber viele Wege mit dem Rad erledigen. Vor allem die Zahl der 
Zweitautos könnte damit reduziert werden. In den vergangenen 
Jahren wurde auch in Schwaz darauf Wert gelegt, dass das Fahr-
rad als tägliches Transportmittel mehr genutzt wird. Die grünen 
Achsen weisen fahrradfreundliche Wege in Schwaz aus, die Mög-
lichkeiten, Fahrräder abzustellen, wurden erweitert. Laut einer 
Umfrage des VCÖ nutzen bereits 8 Prozent der befragten Radfah-
rer ein E-Bike, damit ließen sich ca. 15 km lange Fahrtstrecken gut 
bewältigen. Für Schwaz ist es daher wichtig, die Bedingungen für 
Radfahrer weiter zu verbessern und damit noch mehr Verkehrsteil-
nehmer zum Umstieg vom Auto auf das Fahrrad zu begeistern.

FPÖ Schwaz
Mit dem Radl durch die Stadt, das kommt bei den Schwazern 
immer besser an. Wem es möglich ist, das Fahrrad für tägliche 
Fahrten zu nutzen, der entlastet nicht nur die allgemeine Park-
platz- und Verkehrssituation, sondern ist Kaiser auf kurzen Stre-
cken. E-Bikes sind dabei nicht nur eine Erleichterung für Ältere, 
sondern wecken Fahrspaß bei jedem, indem sie Anstiege ent-
schärfen und den Aktionsradius erweitern. Deshalb unterstützen 
wir die Schwazer E-Bike-Förderung. Ein eigenes Radwegenetz in 
der Innenstadt halten wir nicht für sinnvoll, einerseits wegen der 
örtlichen Situation, andererseits auch aus verkehrsdidaktischen 
Gründen: Verkehrsteilnehmer sind gleichberechtigt und –ver-
pflichtet! Oft wird es dort besonders gefährlich, wo Radwege in 
Straßen einmünden. Rechtsabbiegen bei Rot macht nicht nur 
politisch Sinn, sondern vor allem auch für Radfahrer. Man darf 
hier auf eine mögliche Novelle der StVO gespannt sein. Dass ein 
Radfahrer alle drei Kilometer einen Euro für das Gesundheitssys-
tem spart und jeder Euro im Sport fünf Euro im Bereich Präventi-
on bedeutet, freut nicht nur unseren Sportminister.

VP Schwaz
In vielen europäischen Ländern – und interessanterweise gera-
de auch in den skandinavischen Ländern - hat das Fahrrad einen 
weitaus höheren Stellenwert innerhalb der gesamten Infrastruk-
tur von Städten als bei uns. 
Doch wir holen auf und das mit guten Grund. Fahrradfahren 
ist gesund und schont neben der Umwelt auch die Geldbörse. 
Schwaz ist daher gut beraten, die Fahrradinfrastruktur laufend 
weiter auszubauen. Dazu zählen neben den Fahrwegen auch 
entsprechende Abstellplätze (z.B. Bahnhof) und neuerdings 
auch Ladestationen für E-Bikes. 
Bei größeren Bauprojekten denken wir darüber nach, Fahr-
radabstellplätze auch zwingend vorzuschreiben.

Schwaz liegt direkt am Innradweg und auf der Strecke München 
– Venedig. Der Fahrradtourismus boomt und immer mehr Radler 
machen gerne einen Abstecher in die Schwazer Altstadt - auf ein 
Eis oder für eine Rast. Hier ergeben sich viele neue Chancen für 
unseren Tourismus.

Seite der Fraktionen im Gemeinderat: 
Thema „Mit dem Fahrrad in den Alltag“
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Das ABC-Café übersiedelte ins Mueum der Völker.

Patinnen gerne unterstützen möchten. 
Diese Initiative des Landes Tirol in Ko-
operation mit der Freiwilligenpartner-
schaft Tirol ist ein Projekt von Frauen für 
Frauen mit Fluchtgeschichte.

Nachdem die ehemaligen Räumlich-
keiten in der Innsbruckerstraße 

nicht mehr ausreichend waren, finden die 
kostenlosen Deutschtrainings für Frauen 
im ABC-Café  jeden Montag und Mitt-
woch von 8.30 bis 11 Uhr im Museum 
der Völker, St. Martin 16 in Schwaz statt. 
Interessierte können gemeinsam lernen 
und sich in deutscher Sprache unterhal-
ten. Bgm. Lintner stattete dem ABC-Ca-
fé einen Besuch ab - die Stadtgemeinde 
stellt die Räume zur Verfügung.

Projekt Marjam. Das „Freiwilligenzen-
trum Bezirk Schwaz“ sucht für das Pro-
jekt Marjam weltoffene kontaktfreudige 
Frauen, die als Ehrenamtliche / Freiwil-
lige ein Zeichen setzen wollen und als 

ABC-Café und Marjam

Kontakt und Information
> Koordinationsstelle für Integration, 
Migration und Asylwesen der Stadt 
Schwaz, Nuray ACAR, Tel. 05242/6960-
312, e-mail: integration@schwaz.at 

> Freiwilligenzentrum Bezirk Schwaz, 
Mag. Sabina Seeber, Tel. 
05242/6931-805830, 
e-mail: bezirkschwaz@
freiwillige-tirol.at

Speisekammer Termine: Di, 30.4., 19 
Uhr Infoabend für Interessierte. Was 
ist die Speisekammer? Wie kann man 
Mitglied werden? Oder gerne auch tel 
unter 0676/77 33123, über mail  info@
speisekammer-schwaz.at oder direkt vor 
Ort am Pfundplatz Mo 9-13 Uhr, Di 17-
20 Uhr, Do 9-13 Uhr.
Mi, 9.5. Nightshopping. Wir verkaufen 
ausgewählte Lebensmittel“schätze“ der 
Umgebung. Der Erlös kommt dem Ver-
ein zugute. 
Daneben gibt es auch die Gelegenheit, 
sich über die Speisekammer selber und 
die Herstellung von Wasserkefir zu in-
formieren und das herrlich erfrischende 
Getränke auch gleich zu verkosten.

22.5., Plenarsitzung für Mitglieder. 
Auf der Homepage www.speisekammer-
schwaz.at  informieren wir im Blog jedes 
Monat zu einem ausgewählten Produkt 
- im April geht es um Ziegenmilchpro-
dukte, von denen man in der Speisekam-
mer Milch, Joghurt, Buttermilch, Käse, 
Feta und Topfen beziehen kann.
www.speisekammer-schwaz.at

Neues aus der Speisekammer Schwaz

Weitergeben statt 
wegwerfen
Der Secondhand-Shop der Lebens-
hilfe in Schwaz „Bua & Madl“ in der 
Dr.-Walter-Waizerstr. 6 bietet jun-
gen Familien eine Verkaufsplattform 
und schafft gleichzeitig praxisnahe 
Arbeitsfelder für Menschen mit Be-
hinderungen. Von Babyausstattung, 
Bekleidung über Kinderfahrräder bis 
zu Kinderwägen und Büchern reicht 
das Sortiment. Nna Lederer (im Bild) 
lernt mit vier weiteren KollegInnen 
viel Praktisches im Verkauf.
Bua & Madl, Dr. Walter Waizer Straße 
6, Tel. 050/434 9304, Mo, Do, Fr 8.30-
12 Uhr, www.tirol.lebenshilfe.at

Repair Café im 
SZentrum
Michaela Brötz, Organisatorin des 
Repair-Café Tirol mit dem Team vom 
Schwazer Repair Cafe sowie STR Vik-
toria Gruber, GR Victoria Weber und 
STR Matthias Zitterbart, die beim 
Repair Café vorbeischauten. Zahlrei-
che ExpertInnen halfen auch diesmal 
wieder ehrenamtlich mit, eine gute 
Quote von ca. 70 % gelungenen Re-
paraturen zu erreichen.
Die Jugendlichen von der Erklärbar 
waren ebenfalls wieder voll gefordert 
und mit großem Einsatz dabei.

Nachhatligkeit
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Die Burg steht im Eigentum der Stadt. 
Egon Spiß ist seit 2005 Kustos und 

kümmert sich regelmäßig um die ständi-
gen bzw. Sonderausstellungen auf Burg 
Freundsberg. 
Der Burgfried enthält ein ständiges Muse-
um – im Verlies ist die Entstehung der Burg 
und ihre Eigentümer in verschiedenen Bau-
phasen zu sehen. Das Erdgeschoß widmet 
sich dem Thema Bergbau in Schwaz, im 
nächsten Stockwerk geht es um den Brand 
von Schwaz und das 19. Jahrhundert, im 3. 
Stock wird altes und neues Gewerbe ge-
zeigt  - der 4. Stock wird für Sonderausstel-
lungen genützt. Ganz oben am Burgfried 
hat sich Sigismund der Münzreiche im 15. 
Jahrhundert eine moderne Wohnung bau-
en lassen. In der für damalige Zeiten reich-

Burg 
Freundsberg
Seit Anfang März ist die Burg Freundsberg, das 
weitum sichtbare Wahrzeichen der Stadt Schwaz, 
wieder geöffnet. Nicht nur die Aussicht auf der 
Burg verlockt zu einem Ausflug, die Burg mit 
Schlosskirche, Kapelle, Burgfried, Rittersaal und 
Burgschenke hat auch sonst einiges zu bieten. 

haltig ausgestatteten Wohnung findet sich 
ein Aufzug, für den noch eine Rechnung 
aus dem Jahr 1474 vorliegt, ein topmo-
dernes Plumpsklo und wunderbare Fres-
ken an den Wänden der Kemenate. Egon 
Spiß: „Auf dem Fresko haben sich Besucher 
von Sigismund verewigt und 
wir haben uns vorgenommen, 
diese Inschriften etwas näher 
zu erforschen. Die reichhaltige 
Geschichte der Stadt hat mich 
in ihren Bann gezogen und die 
Burg ist auch schuld, dass ich 
gerade dabei bin, ein Geschich-
testudium abzuschließen.“

Zweimal im Jahr gibt es Son-
derausstellungen im 4. Stock 

des Burgfrieds zu Themen aus der Ge-
schichte in Schwaz. Derzeit sind noch Fo-
tos vom Lahnbach zu sehen, im Juni wird 
eine neue Ausstellung eröffnet, die sich 
mit der Zischenkriegszeit in Schwaz be-
schäftigt.

Jeden Donnerstag - Führung durch das Burg-Museum. Neu bietet Egon Spiß seit April 
jeden Donnerstag um 18 Uhr eine Führung durch das Museum im Burgfried und durch die 
Burg an. Eintritt 3,50 Euro/Person, Kinder bis 15 Jahre frei. 

Einkehr und Veranstaltungen auf der Burg. Burgherrin und Bewohnerin der Burg ist 
Andrea Scheiber – sie bewirtschaftet mit ihrem Team die Burgschenke und alle Veranstal-
tungen auf der Burg. Die Burg wird gerne für Hochzeiten genützt, der Rittersaal und das 

Verlies können für Veranstaltungen gebucht werden. 
Wunschtermine sollten allerdings schon frühzeitig 
reserviert werden, denn die Burg ist beliebter Ver-
anstaltungsort für Gäste und Veranstaltungen der 
Stadtgemeinde, für Firmen-, aber auch private Fei-
ern. Und selbstverständlich ist die Burg Freundsberg 
ein beliebtes Ausflugsziel – bei schönem Wetter lockt 
eine große Terrasse mit wunderbarem Blick auf die 
Stadt, in der Burgschenke und im Innenhof lässt es 
sich auch bei nicht so gutem Wetter gut einkehren.

Öffnungszeiten: Di-Sa, täglich 10-22 Uhr, bei  Veranstaltungen auch länger, So und Feier-
tage 10-20 Uhr. Jeden Donnerstag um 18 Uhr Führung durch das Museum.
Donnerstags gibt es immer besondere Köstlichkeiten aus der regionalen Küche.
Am Sonntag gibt es Schweinsbraten. Montag ist Ruhetag

Vorschau: 10. Juni, ab 10 Uhr Brunch auf der Burg, ab 11 Uhr Musik mit Egon & friends, 
Reservierung unter Tel. 05242/65129 � www.freundsberg.com

Kustos Egon Spiß im Rittersaal, der eine neue Decke bekommen hat.

Erneuerungen
Auch eine Burg braucht laufende In-
standhaltung. Im Jänner und Feber 
wurde die Decke des Rittersaals er-
neuert. Der Bauhof und eine Spezial-
firma haben die alten Verschalungen 
der Decke abgetragen, die Holzbalken 
freigelegt und dazwischen eine neue 
Füllung angebracht, die die Akustik 
im Raum stark verbessert hat. Egon 
Spiß: „In der Schlosskirche haben wir 
derzeit auch ein ganz besonderes Pro-
jekt. Die Schlosskirche beherbergte 
ursprünglich 17 wertvolle  Heiligenfi-
guren von Peter Zwinger aus dem 17. 
Jahrhundert, die die Kanzel und die 
Empore schmückten. 1972 wurden 8 
davon gestohlen. Sie sollen heuer bis 
zur Gnadenwegprozession wieder re-
konstruiert werden. Die Figuren von 
Luis Strickner, der diese nach dem 
Diebstahl als Ersatz schnitzte, werden 
einen anderen Ehrenplatz erhalten.“


